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Zirkel und Lmnmftrahe Ecke
nächst Kaiscrsrr. u. Marktpl.
Brief- od. Tclegr.-Adr. laute
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. Badischepreffe " . Karlsruhe.
Kezug tu Karlsruhe :

Im Verlaae abgeüoltr
Monatlich 6v Pfg .
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vierteljährlich : M . 2.1».
« nöwärt » : bei Abholunx
am Postschalter M . 1.8».
Durch den Briefträger täglich
L mal ins Haus gebracht

M . 2 .52.
8 festige Nummern 5 Pfg .
Größere Nmnmcrn 1 » Pfg .

Anzeigen :
Die Petitzeile 25 Pfg .,

die Rcklamezeilc 7V Pfg .

IMHe JTttfft
General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe nnd des Großh. Raden.

W U « a - HS « gige «uv gelesevste Tageszeit »«g m Karlsruhe. "WK
Gratis-Deilagen:Wöchentlich 2 Nummern »Karlsruher Iluterhalkungsvlatt " , monatlich 2 Nummern »Kurier " ,

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - u. 1 Winter -AahrplanLuchund 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
VW" Täglich 12 dis 40 Setten, weitaus größte Lbonnentenzahl aller in Narlsrnhe erscheinenden Zeitungen. "MS

fögevtinn mtb Setfcfl vo»
fjr. Thiergarte » .

Verantwortlich
für den politischen , rata *
Haltenden und lokalen Teil

« ltzert Herzog »
für den Anzeigen-Teil
« . « i« der »pacher ,

sämtlich in Karlsruhe.

Anflage:

34000 m
gedruckt auf 2 Zwilling»*

Rvtationsmaschinrn.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22 ©• •
« bonuente ».

Rr. 450 Karlsruhe , Freitag den 27. September 1007 . Telephon.Nr. ss. 23. Jahrgang .
Die innere Mission und die Arbeiterbewegung.

(Tel . Bericht .)
=— Essen (Ruhr ) , 26 . Sept . (Reuter . ) Nach dem Bortrage des

Konsistoricckrats Pfarrer Mahling -Frcmkfurt a . M . über das Thema :
„ Welche Ausgaben erwachsen 'der inneren Mission aus der gegenwärtigen
Entwicklung der Arbeiterbewegung?" nahm die Konferenz einstimmig
folgende Resolution an :

„ Ter Kongreß erkennt die Bedeutung an , die eine national gerichtete
urib vom christlichen Geiste getrage« Arbeiterbewegung für die Kräf¬
tigung und Gesundung des gesomwen Volkslebens hat und wünschtdarum von Herzen, daß sie immer mehr erstarken und zu einem mäch¬
tigen Faktor in nuferem Volksleben sich answachsen möge. Er siehtin der Arbeiterschaft ein allen anderen gleichberechtigtes Glied unseres
Volkes , das als solches das Recht hat , seine Angelegenheiten selb¬
ständig zu regeln und seine Sonderinteresse« , soweit sie sich mit dem
Wohle des Volksganzen vertragen , mit allen berechtigten Mitteln zuverfolgen. Er spricht dabei die Erwartung aus , daß der christlich und
national gesinnte Teil der deutschen Arbeiterschaft dieser Gesinnung treu
bleiben , sich vor Unbesonnenheiten hüten und bei aller Vertretung der
eigenen Interessen auch die Rechte der Anderen berücksichtigenwird. Ebenso rechnet er darauf , daß die Arbeitgeber und Unternehmer
ihrerseits das Berechtigte der Arbeiterbewegung im Rahmen der heu¬
tigen Gesellschaftsordnung anerkennen. Allen Versuchen gegenüber,die zu einer Stellungnahme in rein wirtschaftlichen Fragen und zu ein¬
seitiger Vertretung einer einzelnen Volksschicht veranlassen, muß die
innere Mission sich ablehnend verhalten und es als ihre Aufgabe be¬
zeichnen, alle Stände mit Glaubens - und LiebeZkraft zu durchdringenund dadurch an ihrem Teil zur Erneuerung des ganzen Volkslebens bei¬
zutragen . In diesem Sinne erklärt sic sich bereit , der Arbeiterschaftin der Pflege christlich - nationaler Gesinnung zu dienen und ihr die zur
Gewinnung der notwendige« geistigen Ausrüstung / ebenso beim Ausbau
ihrer sozialen Einrichtungen behilflich zu sein und wird es mit Freuden
begrüßen, wenn auch Vertreter des evangelischen Arbeiterstandes sich in
weitestem Maße zur Mitarbeit an dem christlichen Liebeswerk bereit
finden.

"

Zum Rücktritt vr. Althoffs .
(Telegramm .)

— Berlin , 26 . Sept . Das Abschiedsgesuch des Ministerialvirektors4tt . Althoff wurde schon unter dem 23 . September genehmigt. Gleich¬
zeitig hat der Kaiser der Verdienste Dr . Althoffs in einem besonders
gnädigen Handschreibengedacht . Letzteres hat folgenden Wortlaut :

„ Mein lieber Wirklicher Gehetmevat Dr . Althoff ! Nachdem ich Ihr
Abschiedsgesuch mit Rücksicht auf Ihre GesundheitsverHAtniffe zu meinem
Bedauern habe genehmigen müssen, 'dränî es mich, meiner Anerkennung
und meinem Dank für Ihre mir und dem Vaterlande geleisteten lang¬
jährigen und erfolgreichen Dienste erneuten Ausdruck zu geben. Um
Ihre wertvolle Kraft noch ferner dem öffentlichen Wohle nutzbar zu
machen , habe ich Sie auf Lebenszeit in das Herrenhaus berufen und Sie
zum Kronsyudikus ernannt . Ihr wohlgeneigter und dankbarer Wilhelm,R . Memel, den 23 . September 1907 . "

Der Reichskanzler und Minhsterprüfident hat an den scheidenden
Mmstevialdirektvr Mhoff das nachstehende Schreiben gerichtet:

Norderney, 19. September . Eurer Exzellenz drängt es mich bä
Ihrem Scheiden von der Stelle langer , erfolgreicher Wirksamkeit noch '
einmal -meinen Dank für Ihre hervorragende Mitarbeit und meine be¬
sondere Verehrung auszusprechen. Was Euere Exzellenz insbesonderefür unsere Hochschule« geleistet haben , ist oft von berufener Stelle gewürdigt worden nnd wird — davon bin ich überzeugt — je länger je
mehr ungeteilte Anerkennung finden . Aber weit über dieses speziell .Gebiet hinaus vaiidankt unser kulturelles Leben der unermüdlichen Energie

Marie -Mcrgdoft'en . I
Seenovelle von Graf Hans Bernstorff .

<11. Ofiao,b:ud oet ôttn.)
Karl Fels hatte keine Zeit zum Ueberlegen. Das übersaher blitzschnell. Wenn überhaupt noch ein Ausgang vorn möglich

sein sollte, so war die höchste Eile geboten.
Mt einem Rück schmetterte er das Fenster zu und hastetein die Kleider, Bargeld , Papiere und den Revolver zu sich steckend .Ms er auf den Korridor hinaustrat und zu Marie -Magdalens

Zimmer hinüberlief , drang ihm ein brenzlicher, beizender Geruch
entgegen . Mit donnernder Faust pochte er an die Tür . Sie
öffnete sich und vor ihm stand Marie -Magdalen in leichtem Nacht¬
gewand , während ihre Mutter am Boden knieend sich mit zittern¬den Fingern bemühte, einen Koffer zu schließen .

„Rock, Jacke, Schuhe anziehen ! Alles andere liegen lassen ! "
herrschte er sie an , und bei dem drohenden Ernst der Stimme be¬
eilten sich die beiden Frauen , dem Befehl zu gehorchen . Schon
dichtete sich die Lust zu bläulichem Rauch . Halbgekleidete Gestal¬ten stürzten mit furchtentstellten Gesichtern draußen vorbei. Don
unten herauf drang gellendes Weibergeschrei , dazwischen drohendebrüllende Männerstimmen .

„Rasch ! rasch ! " ermahnte Karl Fels ' Stimme seine beiden
Schützlinge . Es deuchte ihm eine Ewigkeit, bis sie fertig wäre».

Endlich !
„Kommen Sie ! " Er sprang in das Zimmer und packte Frau

Hehdebringk , die noch suchend umhertastete , am Handgelenk.
„Meine Schmucksachen ! " rief sie jammernd .
„Kommen Sie ! " wiederholte Fels kurz , faßte Marie -Mag¬dalen mit der anderen Hand und stürmte , die beiden hinter sich

herziehend , der Treppe zu . Noch bevor er den obersten Absatz
erreichte , sah er, daß es Wahnsinn war , dort hinunter gelangen
zu wollen . Eine kämpfende, drängende, sich stoßende und schiebende
Masse erfüllte die Stufen . Tie Obenstehenden wollten hinab,die Untenstehenden hinauf . Ein wüster, wilder , grauenerregen¬der Kamps auf Leben und Tod spielte sich dort ab.

und Arbeitskraft Euerer Exzellenz die fruchtbarsten Anregungen . Wenn
es galt , bedeutende Persönlichkeiten für unsere BiDirngsstätten zu ge¬winnen , oder große wissenschaftliche Unternehmungen zu organisieren ,
schien Ihnen keine Schwierigkeit unüberwindlich, und mit sicherem Blick
für Menschen und Verhältnisse wußten Sie das Begonnene zu Ende zu
führen. Auch geistige Werte bedürfen, um in der Welt sich durchzusetzen ,einer tragenden Organisation und zielbewußten Politik . Als Kulturpvli -
tiker in diesem Sinne werden Euere Exzellenz auch vor der Geschichte
Lastehen . Und wenn auch jetzt zu nteinem lebhaften Bedauern Gesund¬
heitsrücksichten Ihnen die Notwendigkeit auserlegen , aus 'dem Amte zu
scheiden, so wird die ausgestreute Saat doch weiter aufgehen und reiche
Frucht tragen . Mit dem aufrichtigen Wunsche , daß cs Emtz 'er Exzellenz
noch lange befchisden fein möchte, sich dieser Erfolge Ihrer Lebensarbeit
zu êrfvouen, bin ich in besonderer Verehrung Euerer Exzellenz aufrichtig
ergebener (gez . ) Bülow.

Gräfin Montignoso.
(Tel . Meldungen . )

M Dresden , 26 . Sept . Der sächsische Hof hat bis zur Stunde
noch keine amtliche Nachricht von der in London erfolgten Ver¬
mählung der Gräfin Montignoso mit dem Pianisten Toselli er¬
halten . Der König gab heute vormittag den Befehl , daß das
Staatsministcrium morgen zu einer Gesamtsitzung zusammen¬treten soll. Ist bis dahin eine amtliche Nachricht eingetroffen , so
wird sich das Staatsministerium sowohl mit der Frage der Apa¬
nage wie mit der Frage der Auslieferung der Prinzessin Pia Mo-
nica befassen.

Offiziös wird hierzu gemeldet: Die einzige Schlußfolge¬
rung , die der Dresdener Hof aus der Verheiratung der Gräfin
Montignoso ziehen wird, wird sich auf Versuche zwecks gütlicher
Zurückgabe der Prinzessin Pia Monica und auf persönlicheSchrittedes Königs bei dem Papst um nunmehrige Trennung der noch
nicht gelösten kirchlichen Ehe des Königs beschränken .

lick Wien, 26- Sept . Die offizielle Ankündigung der Ver¬
mählung der Gräfin Montignoso hat in Wien peinliches Aufsehen
erregt . Ihr Vater, der Großherzog von ToScana, soll über den
Schritt seiner Tochter verzweifelt sein . (L. -A .)

M Paris , 26 . Sept . Das Ehepaar Toselli hielt sich heuteauf der Durchreise nach Florenz einige Stunden hier auf . Zwei
amerikanische Impresarios und mehrere Verleger hinterließenbei einer Pariser Familie , die mit dem Pianisten Toselli befreun¬det ist, Aufträge , die sich aus dessen Konzerte und Ausgabe derMemoiren der Signora beziehen . Mehrere Literaten bewerben
sich um die Redaktion der Tagebücher aus Dresden und der nach-
vlgenden Aufzeichnungen der ehemaligen Kronprinzessin . Sierird ihre Entschließung vom Ergebnis der Unterredungen abhän¬

gig machen , die sie, wie sie glaubt , mit einem Vertrauensmannws Dresdener Hofes in Florenz haben wird.
Prinzessin Pia Monica soll nach Aeußerungen der Signoraroselli in einer Familie erzogen werden, deren Wohnsitz so ge¬wählt ist, daß eine Entführung die größten Schwierigkeiten bieten

vürde .
In London hat Frau Toselli einem ihrer Trauzeugen , dem

Schriftsteller Leqneux , die Geschichte ihrer Liebe zu ihrem jetzigenhemann anvertraut . Frau Toselli beklagte sich bitter über den
ächsischen Hof und über die Verleumdungen und Verfolgungen ,jte sie erlitten habe. Auch darüber ist sie aufgebracht, daß ihr der

„Die Wahnsinnigen !" ries Fels , machte Kehrt und stürzteden Korridor entlang zurück der zweiten , nach oben führendenTreppe zu . Wt Riesenkraft bahnte er sich durch die von obenKommenden seinen Weg hinauf , aller Zurufe und Schreie nichtachtend . Ohne Zögern folgten ihm Marie -Magdalen und ihreMutter .
„Wenn einer euch retten kann, ist er es, oder wir gehen zu-

sammen unter ! " flog es Marie -Magdalen durch den Sinn , und
trotz aller Angst erfüllte dieser Gedanke sie mit einem Wonne¬
gefühl.

Ms die drei Flüchtlinge den fünften Stock erreicht hatten ,wandte Karl Fels sich nach rechts . Am Ende des Korridors be¬
fand sich ein Fenster. Tort hinaus lag der einzige Rettungsweg .

War es Zufall , war es eine Fügung des Himmels gewesen ,baß Karl Fels einen flüchtigen Blick in den schmalen Zwischen¬raum warf, der diese Wand des Hotels vom Nebengebäudetrennte , und im vierten Stock dieses Hauses den kleinen Balkon
entdeckte?

Es blieb ihm keine Zeit zum Nachdenken . Schon wälzte sich
auch hier oben die drohende, tödliche Rauchwolke heran .

„Wohin? " fragte Frau Hehdebringk mit angstbebenderStimme .
Statt zu antworten , ließ Fels die Hände der beiden los und

rüttelte an der nebenliegendenTür . Sie war verschlossen. Ebensodie nächste, ein donnernder Fußtritt , und krachend sprang sie auf .
„Helfen ! " rief Karl Fels , stürzte ins Zimmer , raffte , vom

nächsten Bett Decken , Kopfkissen und Matratzen zusammen und
warf sie vor dem Fenster nieder. Marie -Magdalen machte es mit
dem zweiten Bett ebenso, obwohl sie nicht begriff, wozu es dienen
sollte. Sie konnten doch unmöglich fünf Stockwerke hoch hinunter -
springen. Ein zweiter Fußtritt , und die andere Türe öffnete
sich . Ein Berg von Bettzeug türmte sich unter den eilig raffen¬den Händen vor dem Fenster auf . Immer näher kroch das graue
Rauchgespensr, gefolgt von Sausen und Brausen rotglühender
Lohe, die mit ihrem Fackelschein den Flur erleuchtete.

sächsische Hof nur monatlich 200 Mark Erziehungsgeld für die
kleine Prinzessin Pia Monica gebe. Sie schwor, das Kind nicht
heransgeben zu wollen. Bei ihrem Schwur fiel Herr Toselli pa¬
thetisch mit einem: „Niemals !" ein.

Lager - Rundschau .
Deutsches Reich .

<1b Berlin , 26 . Sept . (DÄ. ) Der Reichskanzler Fürst Bülow
wind Norderney voraussichtlich «m 3. oder 4 . Oktober verlasse« . An den
ersten Sitzung des Bundesvoäs am 3 . Oktober wird voraus sichtlich der
'Reichskanzler noch nicht terlnehmen.

— Berlin , 26 . Sept . (Tel . ) Der „Reichsanzeiger" veröffentlichtdie Ernennung des Wirklichen Geheimen OberregierungSrateS Dr .
Förster für die Dauer seines Amtes als Direktor der Medizinalabteilungdes Ministeriums der geistlichen , Unterrichts- und Medizinalangelegen¬
heiten zum Direktor der wissenschaftlichen Deputation für das Medi¬
zinalwesen.

ftct Berlin , 26. Sept . Gestern tagte in Berlin ein Schiedsgericht!
der sozialdemokratischen Partei in Sachen des bekannten Anarcho- Sozia -
listen Dr . Friedberg , gegen den der 3 . Berliner sozialdemokratische
Reichstags-Wahlkreis den Ausschluß aus der Partei beantragt hatte .Der Schiedsspruch , der zunächst die anarcho - sozialistischen Grundsätze
beleuchtet, besagt : Wenn Herr Friedberg diese Grundsätze zu den
seinen macht , hat er sich tatsächlich ohne Weiteres außerhalb des Rah¬
mens der Sozialdemokratie gestellt . So sehr das Schiedsgericht seine
Verdienste um das Proletariat und seine persönliche Ehrenhaftigkeit ,an¬
erkennt und es bedauert, das verbindende Band mit ihm zerschneide ^
zu müssen , so muß es doch erklären, daß Dr . Frredberg aufgehört hat, '
Sozialdemokrat zu sei« und nicht mehr als zur Partei gehörig betrachtet !werden könne . ( Vorwärts . )

— Berlin , 26. Sept . Wie die „Voss. Ztg. " hört , wird auch der
Gesetzentwurf betr . das Ausverkansswesenals Ergänzung des Gesetze« '
gegen den unlauteren Wettbewerb in allernächster Zeit veröffentlichtwerden , noch ehe der Bnndesrat über denselben berate » hat . Die Be¬
kanntgabe soll erfolgen, sobald das Reichsamt des Innern und daS '
preußische Handelsministerium sich über die endgültige Fassung deS Ent -
wurfs geeinigt haben.

= : Hamm, 26. Sept . (Tel . ) Das Urteil deS Oberlandesgerichtsin Hamm in Sache« des preußische» FiSkuS gegen die Bergwerksgefell-
schast Hibernia geht dahin, daß die Berufung des preußischen Fiskust
gegen das Erkenntnis des Bochumer Landgerichts vom 25 . Februar
•1907 aus Kosten des Klägers zurückgewiefen wird.

Oesterreich -Ungarn .
= Wien, 26. Sept . Das offiziöse „Fremdenblaft " schreibt: ES ist,ein glückliches Zusammentreffen, daß König Karol von Rumänien gerade

während der Anwesenheit des russischen Ministers des Aeußern in Wien
sich aushält und ihm soweit Gelegenheit zur Erörterung der Balkanfragebietet . Die Rolle, die Rumänien und sein erhabener Herrscher in dieser
Angelegenheit gespielt haben, war stets rühmlich , indem die pazifikato - 1
rischen Bestrebungen der Mächte seitens der rumänischen Regierung
soweit es an ihr lag , jederzeit loyalste Unterstützungfanden .

— Wien , 26 . -Sept . (Tel . ) Der niederösterreichische Landtag hatden Wahlreform - Entwnrs angenommen. Danach setzt sich der künftige
Landtag zusammen: aus 3 Vinlisten und 124 gewählten Abgeordnete» '
und zwar 16 Abgeordneten des Großgrundbesitzes, 4 Abgeordneten de«
Handelskammern, 46 Abgeordneten der Kurien der Städte . außerhalbWiens und der Landgemeinden und 58 Abgeordneten der Allgemeiner»
Wählerklaffe; von den letzteren entfallen 48 auf Wien. Für das aktive,Wahlrecht in Wien gilt außer den allgemeinen Erfordernissen die drei¬
jährige Seßhaftigkeit ; für die allgemeinen Wählerklassen der Stadl !

„Genug !" Keuchend stieß Karl Fels das Wort zwischen den,
zusammengebissenen Zähnen hervor. Er riß das Fenster außund schleuderte die Bettstücke hinab auf den schmalen Balkon jen¬
seits des Ganges , durch den der wilde , tosende Stratzenlärm
heraufdrang .

„ Erst ich ! dann Sie ! dann du ! " befahl Fels kurz. Keinem!
von den Dreien siel es auf, daß er Marie -Magdalen duzte.

. „Dort hinunter ? Das kann ich nicht !" schrie Frau Hehdo*
bringk auf, mit entsetzten Augen aus dem Fenster starrend .

„Sie müssen ! Gib acht ! " Schon waren sie von Rauch
umhüllt .

Fels schwang sich auf das Fensterbrett und flog mit einen«
Satz hinaus und hinunter . Unter der ungeheueren Wucht seines»
Körpers knackten und krachten die Träger des Balkons , aber sie
hielten ; während die Glastür von dem Anprall aufsprang .

Blitzschnell drehte er sich um, trat an die Brüstung unh>
breitete beide Arme aus .

„Spring ! " schrie er mit Donnerstimme nach oben.
„Achtung !" klang es jetzt zurück , nnd aus der Rauchwolke

heraus kam eine Gestalt von oben durch die Luft gesaust . Um einen
halben Fuß zu kurz fuhr sie vor der Balustrade hernieder : Ein
gellender Toppeischrei durchzitterte die Luft , doch mit über¬
menschlicher Kraft sing der riesenstarke Mann die Stürzende aufund hielt sie eisern umklammert; dann richtete er sich empor und»
hob Frau Hehdebringk über das Geländer . Sie war gerettet und
wankte taumelnd in das Nebenhaus.

Karls Fels blickte nach oben , im Fenster stand Marie -Mag¬dalen von rotglühendem Schleier umwallt , fertig zum Sprung .
„Spring ! " wollte er rufen , doch die Stimme versagte ihm,der furchtbare Stoß gegen das Geländer hatte ihm eine schwereQuetschung zugezogen .
„Achtung !" scholl es da wieder von oben .
Vergebens versuchte er die Arme auszustrecken , da kam auchMarie -Magdalen schon in weitem Sprung herab, stürzte niederund fiel vornüber . Das grausige Wagestück war gelungen .'

Fortsetzung folgt.)
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außerhalb Wiens und der Landgemeinden ist außerdem noch die Ge-
weindemitgliedschaft erforderlich.

Bulgarien
— Sofia , 26 . Sept . (Del. ) AuZ Auäaß der Gerüchte über die be¬

vorstehende , oder bereits erfolgte Demission de» Kabinett» werten in
einem großen Teile der Presse verschiedene Kombinationen über die Neu¬
bildung des Kabinetts erörtert . Von inahgelbender Seite werden alle
hierauf bezüglichen Meldungen als haltlos bezeichnet . Rach Versicherungen
seitens bei Minister dürfte der Rücktritt de» Kabinett» nicht vor Be»
ginn der Sobranjr -Session erfolgen. ^

Amerika .
— Washington, 27 . Sept . (Tel . ) Präsident Roosevrlt hegt leb.

hoifteS Interesse für die von Frankreich ins Leiben gerufene Bewegung
zum Erlaß einheitlicher Bestimmungen betreffs den Rahrungsmittelver -
kehr in allen Ländern . Roosevelt Hot mit dom von der französischen
Rsgierung bemrftmtzten Senator Callet die Art uttd Weife besprochen ,wie man einen solchen Plan zur Ausführung bringen könne .

Amtliche Nachrichten.
Ge ine Königliche Hoheit lder Großherzog haben Sich unter dem

8 . September d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Vorsitzenden de?
Borstandes der Arbeiterpenfionstaffe der badischen Staatseisenbahnen
Änd Salinen KasseniNspeiktor Kranz Zimmermann in Karlsruhe
und dem Architekten Leopold H e u g st in Baden das Ritterkreuz 2 . Klasse.
Höchstihves Ordens vom Zähcinger LÄnen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 11 . Sep .
tember 1667 gnädigst geruht , den LehramtSpraktikcmten Walther Hitzig
aus Mannheim prn Professor an der Realschule in WaldShrrt zu
ernennen.

Perfo«alnachrichten
m* de» Boeeich« M 14. Wm»at«»>4.

Waechter, Dio .-Pfarrer in Neiße, von der 12. zur 29 . Div , nach
tzreiburg i . Br . versetzt . Reumann , wissenschaftlicher Hilfslehrer , unter
Üeberweisung an das KadettenhauS in Karlsruhe vom 1. Oktober 1667
ab zum Oberlehrer des Kadettenkorps ernannt .

Krrremmrrgen, Zersetzungen , Inrukesetznngen etc.
der etatmäßigen Beamte« »er vehalttklasso » H bi» K , sowie« rnennnngen, Versetzungen re . da« uichtetatmäßigenBeamte«.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig :

Aktuar Friedrich Maurath in Mannheim unter Versetzungzum Be¬
zirksamt Eberbach.

Ernannt :
Militäranwärter Just . Rudigirr , zurzeit nichtetatmäßiger Amts «

diener in Neustadt, zum etatmäßigen Amtsdiener daselbst.
Zugeteilt :

Revisionsgehilfe Ernst Löw in Buchen dem Bezirksamt Emmen¬
bingen , Revisionsgehilfe Christ. Grampp in Waldkirch dem Bezirksamt
Kehl.

vebertragen :
dem Aktuar Erwin Lüthtz , zurzeit beim Militär , eins Mtuarstelle

keim Bezirksamt Mannheim .
Wieder verwendet:

der frühere Schutzmann Karl Zenk , zurzeit in Bamberg , als nicht -
ttatmäßiger Amtsdiener in Ettenheim .

Beurlaubt — zur Aushilfe im Gemeindedienst — :
Aktuar Otto Bührrr in Wolsach auf die Dauer 1 Jahres .

Beurlaubt — behufs Uebertritts in den Dienst des KreisauZschuffe »
Mosbach— :

Amtsaktuar Hermann Beith in Eberbach.
Enthoben — behufs Ableistung der Mlitärdienstpflicht — :

Aktuar Karl Bächler beim Bezirksamt Lörrach. . /
' Znrnhegefetzt:
. Amtsdiener Nik. Lauer in Ettenheim .
*•> — Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —

Die Beamteneigenschaft verliehen:
den Landstraßenwärtern : Karl Eschbach in HeMngen , Friedrich

Hengstler in Geisingen, Georg Franz Grimmer in Külsheim.
Entlassen :

der Landstraßentvärter Christian Hauck in Kuielmgetr wegen Krqnk-
kichkeit . ,

. — Großh . Gendarmerie -Korps . —» ,
Im Zivildienst verwendet:

die Gendarmen : Maier , Fridolin , und Ziegler , Wilhelm , als Kauz-
keigehilfe bei Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen .

Versetzt :
die Gendarmen : Schmitt, Eduard , von Todtnau nach Emmendingen,Gerfiner , Heinrich, von Leopoldshöhenach Todtnau , Neuner , August, von

Emmendirryen nach Leopoldshöhe , Zoller, Franz , von Heitersheim nach
Echweighausen, Kern, Johann , von Schweighausen nach Heitersheim,
Kolb , Rudolf, von Gailinyen nach Herrischried, Lay, Wilhelm, von St .
Mafien nach Gailingen , Henin , Joseph , von Säckingen nach Triberg ,Dill , Albert , von Konstanz nach St . Blasien.

Entlassen auf Ansuchen :
Dürre , Hugo, provisorischerGendarm in Mannheim .

_ K avtfrtze Presse .
Badische Chronik.

G Karlsruhe , 26 . Sept . Wegen Fortdauer der Seuchen¬
gefahr für da» Geflügel wird das z. Zt . bestehende Verbot des
Handels mit Geflügel im Umherziehen bis zum 1 . April 1908
verlängert .

tjb Aus Baden , 26 - Sept . Herr W - Schmidt -Heidelberg -
Neuenheim wurde zum Parteisekretär der konservative« Partei
Badens bestellt. .

$ Karlsruhe , 26 . Sept . Unter Bezugnahme auf eine Bekannt¬
machung vom 31 . Oktober 1906 bringt das Ministerium des Innern
zur Kenntnis , daß bei der LandrSkreditkaffen-Abteilung der Rheinische «
Hypothekenbank in MannheiUi der Zinsfuß für neu abzuschlietzends
ländliche Darlehen gemäß dem Uebereinkommen mit Großh . Ministe¬
rium des Innern vom 14. November 1892 bis auf weiteres auf iVa
Prozent festgesetzt ist . Die Landeslreditkaffen-Abteilung der Rheinischen
Hypothekenbank gewährt ländliche Darlehen auch zu dem niedrigeren
Zinsfuß von 4 Prozent , in diesem Falle jedoch mit einem einmaligen
mäßigen Zuschlag von IV . bis 1 % Prozent , der auf mehrere Jahre ver¬
teilt werden kann.

*
Mannheim , 26 . Sept - Mit der Eingemeindung von Secken¬

heim und Rheinau scheint es lt . „ M . G . -A .
" ernst werden zu

wollen Wie versichert wird , werden demnächstdie Verhandlungen
init der Stadtgemeinde Mannheim beginnen .

Cg] Bon der fränkischen Hochebene , 26 . Sept . Letzten Sonntag fand
sich eine Deputation preußischer Krieger, welche rm deutschen Kriege von
1866 bei Roßbrnnn , in Uettrnyen und Helmstädt, nächst der badischen
Grenze , gekämpft hatten , in Uettingen ein, um die Gräber der dort
ruchenden Bayern und Preußen zu besuchen unid eine Kranzspende auf
beiden Massengräbern niederzulegen.

»a » Sansheim , 26. Sept . Die Kartoffelernte hat allgemein de-
gönnen. Der Ertrag ist ein reichlicher , die Qualität der Kartoffeln fast
durchweg sckhr gut . Teilweise sirtd die Kartoffeln ungemein groß . Für
den Zentner werden durchschnittlich 2 M bezahlt. — Auch der Tabak
ist beinähe überall einyebrmht und wird jetzt zum Trocknen aufgehängt.

g Pforzheim, 26 . Sept . Der Rechenschaftsbericht der städtischen
Kassen verzeichnet für Ende 1906 bei einer Schuldenlast von 20 876 .860
Mark «in Reinvermögen von 8 303 785 Jl , das sich, wenn man die Er¬
trägnisse der gewerblichen Unternehmungen der Stadt Ml 4 Pvoz kapi¬
talisiert , auf 18 794 965 Jl erhöhen würde . Die städtische Sparkasse
hat ein Reinvermögen von 1 068 364 Jl , die weltlichen Ortsstistungen
27 an der Zahl , ein solche» von 1 175 495 Jl .

A Königsbach bei Pforzheim , 25 . Sept . Im benachbarten
Stein brach gestern abend im Karl Gassenmeierschen Anwesen
ein Brand aus , dem Wohnhaus und Scheune zum Opfer fielen .

fi? Rastatt, 26 . Sept . Gestern ereignete sich hier ein schwerer
Unglücksfall . Die Ehefrau des Wachtmeisters Schäfer wollte in
der Kirche die Fenster reinigen . Sie fiel dabei so unglücklich
auf den Kirchenboden, daß sie sich schwere innere Verletzungen zu¬
zog, an denen sie kurze Zeit darauf verschied . Die Frau ist etwa
29 Jahre alt und hinterläßt 4 kleine Kinder .

% Baden -Baden , 26 . Sept . Die Bäderfrequenz betrug
68 322 .

* Offenburg , 26 . Sept . Gestern nachmittag ereignete sich am
Bahnübergang in der Zähringerstraße ein schwerer Unfall . Um
1 Uhr 46 Minuten fuhr ein Güterzug vom Oberland in den Bahn -
Hof ein. Als der Zug den Bahnübergang passiert hatte , öffnete
der Bahuwartsablöser Andreas Zind von Langhurst die
Schranke« , jedenfalls in dem Glauben , daß der kursmäßige
Schnellzug noch nicht eintreffe . Der Landwirt Sylvester Litterst
von Fessenbach war mit seinem Kuhfuhrwerk auf dem Uebergang ,
da kam der Schnellzug vom Bahnhof . Zind sprang vor die Kühe
und wollte sie auf die Seite drücken , wurde aber mitsamt dem
Fuhrwerk ijon der Maschine erfaßt und auf die rechte Seite neben
den Bahndamm geworfen . Der Schnellzug blieb darauf stehen.
Zind lag unter der einen Kuh und mutzte hervorgeschafft wer¬
den, während Litterst im letzten Augenblick noch vom Wagen her¬
unter auf die Seite gesprungen und unversehrt geblieben war .
Der Verunglückte hat das rechte Handgelenk und mehrere Rippen
gebrochen: außerdem erlitt er innere Verletzungen . Der Wagen
war vollständig zertrümmert , eine Kuh mußte getötet werden.
Zind galt als sehr gewissenhafter Angestellter .

* Zell, 23 . Sept , Gestern fand unter reger Beteiligung der Tal -
bevölkerung und der Mitglieder des Schwarzwaldvereins 'der Sektionen
von Zell, Gengenbach , Offenburg , Kehl, Stratzburg , Haslach, Hausach
und Wolfach die Einweihung der bei dem Aussichtsgerüst auf dem
Brandenkopf neu erstellten Schutzhülle statt . Um die Mittagszeit hatten
sich gegen 100 Personen auf dem Brandenkopf eingefunden.

* Bahlingen (A . Emmendingen ) , 26 . Sept . Der 74 Jahre
alte Landwirt Wilhelm Hafner suchte und fand gestern mittag
den Tod in der Dreisam . Der Bedauernswerte zeigte schon einige
Zeit Spuren von Schwermut .

»H Säckingen , 26 . Sept . Im Rhein wurde die Leiche des Lo¬
renz Steinle von Stein geländet . Es liegt Unglücksfall vor .

Bon den badischen Jnngliberale « .
Breiten , 26 . Sept . Der jungliberale Verein Brette » er- 1

klärte sich für den Beitritt zum Reichsverbaud .
t= Schopfheim, 27 . Sept . Der Jungliberale Verein hat in !

feiner letzten Versammlung den Anschluß an den Reichsverband
auf Grund der Kaiserslauterner Beschlüsse a b g e l e h a t.

& Säckingen , 26 . Sept , Der juugliberale Verein hat den

Anschluß an den Reichsverband abgelehut . Er
stellte sich im übrigen auf den Boden der Waldshuter Resolution

Bom Zeppelinschert Luftschiff.
A Konstanz, 26 . Sept - Heute nachmittag unternahm Gras ,

Zeppelin den dritten Aufstieg mit seinem Luftschiff über dem '
schwäbischen Meer . Nachdem um 1 Uhr die Halle verlassen und ,
mehrere Querfahrten auf dem Obersee zwischen Deutschland und :
der Schweiz gemacht hatte , näherte sich der Ballon gegen 3 Uhr
unserer Stadt in der Richtung des Rheins gegen den Unterste -
Beim Passieren unserer Stadt fuhr er über das Insel -Hotel dicht
am Münsterturm (78 Meter hoch) vorbei über den Häusern (z . B .
Oberrealschulgebäude) in einer Höhe von etwa 100 Meter mit
mäßiger Geschwindigkeit dahin , so daß die Insassen der Gondeln
(darunter Gras Zeppelin selbst und auch eine Dame ) , die lebhaft '
mit Rufen und Winken grüßten , deutlich zu erkennen waren und
wohl auch den Gegengruß unserer Einwohner , die sich zu Tau -
senden versammelt hatten , das Hoch- und Hurraschreien der Allen
und der Jmigen , speziell der Schüler , die frei bekamen, wohl ver¬
nehmen konnten. Nachdem der Ballon bis gegen Stromeyersdorf
dem Rhein gefolgt war , machte er eine Linksdrehung gegen die
Schweiz , gegen das Dorf Tägerwilen , in dessen Nähe das Landgut
des großen und erfolgreichen Luftschiffers liegt (der untere Giers -
berg) , das von der Ballongesellschast mit Schießen begrüßt wurde .
Nach einer abermaligen Linkswendung steuerte er nun direkt'
wieder auf Konstanz zu und nach seinem Bergungsplatz bei Man » !
zell zurück, wobei man bei gerade glänzendem , nebelfteiemj
Himmel ihn noch verschiedene Manöver ausführen sah . Es war !
nur eine Stimme der Bewunderung über die herrliche Ballon »!
fahrt und man sandte im Geiste die herzlichsten Glückwünsche denn
geistreichen, unverdrossenen, rastlosen Erfinder zum schönen Ge -
lingen seines großen Werkds zu.

GerichtSzeitung.
A Karlsruhe, 25 . Sept . Sitzung der Strafkammer II . Ein rück- ,

fälliger Dieb ersMen im ersten! Falle auf der Anklagebank, der Gipser
Johann Lächler aus Ottenbronn , um sich wiederum wegen Eigentums¬
vergehens zu verantworten . Er hatte im Juni zu Pforzheim aus dem
Lagerraum seines Arbeî ebers, des GipsermeisterS Rommiinzer etwa
15 Pfund Focke und «men Bund Zmkdvccht im Gesamtwerte von 19 Jt<
entwendet. Für diese Diebstähle erhielt der Angeklagte 3 Monate Ge¬
fängnis .

Die Berufung des Schreiners August Asprivn aus Kirchberg, dev
vom Schöffengericht Pforzheim wegen Uebertretung stroßenpslizeilicher
Vorschriften zu 20 M . verurteilt worden war , wieS die Strafkammer ! «ü»
unbegründet zurück.

Die Anklage gegen den in Pforzheim wohnhaften Küfer Albert
Proß aus Sulz wegen Körperverletzung wurde vertagt .

Wogen Verbrechens gegen § 174 Z . 3 R . -St . - G . -B . mußte sich der
frühere Hilfsaufseher am Ämtsgefängms Pforzheim August Ewig au».
Trientz verantworten . Der Angeklagte, der am 18 : Juni von der hiesi - j
gen Strafkammer wegen des gleichen Vergehens 7 Monate Gefängnis I
erhielt , war wegen zweier nachträglich ermittelter Fälle gleicher Art an - i
geschuldigt . Das Urteil lautete auf eine Gesamtstrafe von 11 Monaten
Gefängnis . Die Verhandlung dieser Anklage wurde unter Ausschluß!
der Oeffentlichkeit durchgeführt.

Von dem schon vielfach vorbesttaften Reisenden Hermann Etzner
aus Wiesbaden wurden in den Monaten Mai und Juli zwei Gastwirte :
in Pforzheim und Breiten beschwindelt . Exner hatte sich in Pforzheim -
für den Besitzer eines reiche Einnahmen versprechenden Patentes und
den Bräutigam einer wohlhabenden Sägewerksbefitzerstochter ausgegeben
und dadurch den Wirt , bei dem er Quartier genommen, bestimmt, ihm
Kost und Logis für 250 M . zu gewähren. Ms der Wirt Zahlung ver¬
langte , verduftete Exner . Auf ähnliche Weise legte der Angeklagte
einen Gastwirt in Breiten hinein . Dieser kam jedoch etwas billiger da¬
von ; er wurde nur um 18 Mark geschädigt . . Das Gericht erkannte
gegen den Angeschuldigten auf 1 Jahr Gefängnis und 5 Jahre Ehr¬
verlust.

Am 8 . Juli stiegen der Mechaniker Heinrich Bertsche aus Eutingen
und der Goldarbeiterlehrling Oskar August Ebner aus Brötzingen in
der Theaterstraße zu Pforzheim in die Wohnung der Ehefrau Mankert .
ein , erbrachen dort einen Schrank und entwendeten daraus den Geldbe¬
trag von 21 M . Einige Zeit daraus stahl Ebner seiner Großmutter daS
Sparkassenbuch und erhob damit , nachdem er sich zu diesem Zwecke eine
Vollmacht auf den Namen der Großmutter gefälscht hatte , bei der städt.
Sparkasse Pforzheim den Betrag von 172 M . Mit diesem Gelbe
reisten er und Bertsche nach Hamburg , wo sie kurz nach ihrer Ankunft
verhaftet wurden. DaS Gericht bestrafte Bertsche wegen Diebstahls

Theater , Kunst und Wiffenfchaft.
A Heidelberg, 26. Sept . Die hiesige Liederhalle gab an¬

läßlich ihres Stiftungsfestes ein wohlgelungenes Konzert , in dem u . a .
auch Herr Konzertsänger Helmut Braun aus Karlsruhe mitwirkte . Herr
Braun sang die große Arie des Eleazar aus der „Jüdin " und Lieder
von Jenfen , Grammann . Bei dem Sänger , der über vorzüglich« Stimm¬
mittel verfügt , merkte man eine gute Schule. Das dankbare Publikum
erbat sich durch reichen Beifall eine Zugabe. Der Chor fang unter der
schneidigen Direktion des Herrn L . Braun Chöre von Angerer , Atten-
kofer, Langer .

* Bruchsal, 26 . Sept . Wie früher in Speyer bezüglich der Kaiser¬
gräber eine gewisse Unsicherheitherrschte , so bestanden auch bisher einige
Zweifel über die Bischof- gröber in der katholischen Peterskirche -4
Bruchsal. Um nun Klarheit zu bekommen , machte man sich daran , Aus¬
grabungen vorzunehmen. Am 16 . September hob man in einiger Ent¬
fernung vor dem Chore im Mittelgang der Kirche die Steinplatten auf
und entdeckte eine mit Schutt bedeckte Sandsteintrrppe . Als der Schutt¬
aushub vollendet, stand man vor einer dünn aufgesührten Mauer . Nach
Beseitigung derselben konnte man in eine fast wie neu gebaute Gruft
eintreten . Dieselbe besteht aus drei nebeneinander befindlichen Ge¬
wölben mit je einem Grabsarg . Im mittleren Sarg liegt Kardinal v .
Hutten , während in jenem links und rechts die Fürstbischöfe v. Sch-n -
iotit und v . Wilderich sich befinden. Jeder der Genannten ruht in
einem dreifachen Sarge und zwar Holz- , Zink- und dann wieder Holz¬
sarge. Mit wenigen Ausnahmen sind die Särge noch recht gut erhalten .
Auf dem Sarge von Huttens lag dessen Herz in einer silbernen verschlos¬
senen Kapsel, während vor diesem Sarge in einem verschlossenen
Pokale das Herz des Fürstbischofs v. Styrum angetrosten wurde . Es
ist lt . „R . M . Vlksbl. " nun beabsichtigt , diese interessante Gruft zu¬
gänglich zu machen .* Badenweiler , 27 . Sept . Gegenwärtig ist man mit der Erstellung
eines Denkmals für den vor zwei Jahren hier verstorbenen russischen
Dichter Anton Tschechow beschäftigt . Auf einem hohen Granitblock aus
den Steinbrüchen am Feldberg , soll sich die lebensgroße Büste . des
Dichters in Bronze erheben. Das Denkmal kommt an dem nordwest¬
lichen Rundweg um den Schlotzberg znr Aufstellung.

T . Basel , 26 . Sept . Ein interessanter historischer Fund wurde
hier gemacht : Bei den AuSgrabungsarbeiten am Münster wurde am
letzten Dienstag in der Kripta die Leiche eines Basler Bischofs gefun¬

den . ES fanden sich in dem Sarg neben dem Gerippe der Bischofsstab
und noch Reste des Ornats , wohl erhalten . Sandalen bedecken die
Füße ; am Finger trug das Skelett einen Ring , dem aber der Stein
fehlte . Man hofft, dieses Kleinod und vieqeicht anderes Wertvolle im
Moder noch aufzufinden . Die Ueberreste sind diejenigen des Bischofs
Adelber» IV . , des ersten Grafen von Frohburg , der auf dem Basler
Bischofsstuhlesaß. Er hat daS Bistum kraftvoll regiert und ist bekannt
als der Gründer von St . Leonhardt . Adelbero starb im Jahre 1137 .
Der Fund dieser Leiche, die alsbald nach den Räumen des historischen
Museums verbracht wurde , hat bei den gegenwärtig hier zum Kongreß
weilenden Philologen und Schulmänner « größtes Interesse erweckt.

— Darmstadt , 26 . Sept . (Tel . ) Das Oberste Preisgericht der
Internationalen Ausstellung in Mailand 1906 hat der „Twrmst. Zig .

"
zufolge gemeinsam mit der Ausstellungsleitung dem Großherzog für die
Förderung des Unternehmens uttd als Schutzherrn des hessischen Kunst -
gewerbrs das Diplom für Hohrs Berdienst ( diploma di alta beneme *
renza ) zuerkannt und dem Großherzog «ine kunstvolle goldene Medaille
zugehen lassen .

— Newyork , 26 . Sept . (Tel . ) Professor Shoffield aus Cambridge
der an der Harward -Universttät über vergleichende Sprachwissenschaft
liest, hat sich nach Berlin begeben , um an der Universität Vorlesungen
zu halten . Er überbringt dem Kaiser ein Schreiben des Präsidenten
Roosevelt.

Kölner vlumenspiele 1908
sr Köln, 26. Sept . Die Literarische Gesellschaft in Köln ladet die

deutschen Dichter und Dichterinnen ein, sich an dem am 3 . Mai 1908
in Köln stattfindenden poetische» Wettkampf zu beteiligen . Die Ein¬
sendungen sind bis zum 1 . Dezember an den Stifter und Leiter dev
Kölner Blumenspiele, Hofrat Dr . jur . Joh . Fastenrath , Neumarkt 3
in Köln, zu richten. Die Manuskripte werden nicht zurückgegeben . Sie
dürfen nicht von der Hand des Verfassers geschrieben sein . Keine der
einzusendendrn Arbeiten darf bereits gedruckt oder sonst bekannt sein .
Beteiligung an zwei Preisaufgaben , aber nur mit je . einer Arbeit , ist
zulässig . Jede Einsendung muß ein Kennwort haben , das auf einem ,
den Namen und Wohnort des Verfassers enthaltenden verschlossenen
Briefumschlag anzubringen ist. Die fünf Stiftungspreise find : natür¬
liche Blumen mit gestickter Schleife und das Recht , die Blumenkönigin
zu wählen, für den Dichter des besten Liebesgedichtes; ein goldenes
Veilchen für das beste religiöse Gedicht ; eine goldene Kornblume für das

beste Vaterlandsgedicht ; eine goldene wilde Rose, für die beste Novellettt
in Vers oder Prosa , die den Raum eines Feuilletons nicht überschreiten
darf ; eine goldene Nelke für ein humoristisches ( nicht karnevalistisches)
Gedicht in kölnischer Mundart . Der von Dr . Ernst Henrici -Leipzig ge¬
stiftete silberne Becher ist diesmal für ein sangbares Lied im Volkston
bestimmt. Die Stadt Köln hat wieder einen silbernen Ehrenpolal für
das beste Gedicht über einen Stoff auS der kölnischen Geschichte oder
Legende auSgesetzt . Frhr . Juncker v . Ober -Conrent in Kassel hat
einen Preis für daS beste Gedicht zur Verherrlichung der militärischen
Tugenden, der Allgemeine Moselverein einen Preis für das beste Ge¬
dicht über einen Moselstoffund Fräulein Julia Virginia Scheuermann -
Frankfurt einen Preis für das beste Kinderlieb bestimmt. Voraussichtlich
wird der König von Spanien einen außerordentlichen Preis (filbsr-
vergoldete Lilie ) für den Verfasser der besten Ballade spenden .

Vermischtes.
Kd Berlin , 27. Sept . (Tel . ) Gestern nachmittag erschoß sich in den»

Berliner Borortzug nach Lichtenrade der Hauptmann a. D . Jhlenseldt
aus Berlin , Das Motiv ist wahrscheinlich Schwermut oder, Geistes-
Umnachtung.

— Lychen ( Boz . Potsdam ) , 26 . Sept . ( Del. ) „ Eine Kommissio «
des Pariser Gemeinderats besichtigte heute unter Führung von Professor
Ponnwitz die Anstalt des „Roten Kreuzes" in Hohen- Lychrn , um die Be¬
teiligung des deutschen „ Roten Kreuzes " an der TuberkulösrbekLmpfuu»
kennen zu lernen . Zwei Oberärzte erläuterten die Einrichtungen - er
„ Viktoria Luisen-Krnderheilstätte" und des „ CecÄien -HeimS " .

-f- Brandenburg a. H., 25. Sept . Die deutsche Armee-, Marine -
und Kolonial-Ausstellung in Berlin wurde nach viermonatlicher Dauer
am 15 . September geschlossen. Wie uns berichtet wird , ist von- bei
Jury den Brrnnabor - Werken , Brandenburg a . H. für ihre vorzüglichen
Leistungen auf dem Gebiete des FahrradbaucS die höchste Auszeichnung,
nämlich die goldene Medaille zuerkannt worden.

— Dresden , 26 . Sept . Einbrecher drangen nachts in die
Landeskaffe in Werda« ein . Die Geldschränkc wurden gesprengt
und 18000 Mark geraubt .

— Dessau, 27 . Sept . (Tel .) Der Raub in der hiesigen
Landeshanptkaffe wurde vermutlich von Mitgliedern einer inter¬
nattonalen Bande verübt. Die bisherigen Nachforschungen der
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mit 4 Wochen Gefängnis , Ebner wegen Diebstahls und Urkunden¬
fälschung mit 7 Wochen Gefängnis .

Wegen verschiedener in der Zeit von Mai bis Anfang August in
Pforzheim verübter Betrügereien erhielt der Provisionsreisende Emil
Karl Dederichs aus Siegen (Preußen ) 4 Monate Gefängnis , abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft .

In der Anklagesache gegen den Taglöhner Josef Steimle aus Brö¬
tzingen wegen Diebstahls erging ein freisprechendes Urteil .* Mannheim , 25 . Sept . Ein größerer Flrischdirbstaylsprozrß kam
hier vor der Strafkammer zur Verhandlung . In der letzten Zeit war
im Schlachthof ungemein frech gestohlen worden . Ganze Qchsenviertel
und Kälber verschwanden aus den Kühlzcllen . Als der Hauptdieb
wurde der Metzgergeselle Rudolf Hang aus Darmsheim erwischt, als
er mit dem Metzger August Maunz gerade wieder einmal ein Kalb ge¬
holt hatte . Ferner wurden als Diebe ermittelt die Gehilfen Karl
Häberle und Karl Feichter. Die Hehler waren die Metzgermeister
Gustav Stutz und Gottl . Schelle . Nach längerer Verhandlung wurden
verurteilt : Stutz zu IV- Jahren , Schelle zu 1 Jahr Zuchthaus , Hang
zu IVi Jahren , Maunz zu 1 Jahr , Häberle und Feichter zu je 3 Mo¬
naten Gefängnis . Die drei Erstgenannten außerdem zu je 3 Jahren
Ehrverlust .

— Bayreuth , 24 . Sept . Eine Tragödie aus dem Leben eines Wei¬bes sei e§ , so begann heute der Staatsanwalt sein Plaidoyer , dcrc ^
letzter Akt sich jetzt vor den Geschwarenrn Hierselbst abspiele . Angeklagtwar die ledige Geschäftsreisende Klara Gerlach von Gichren in Schlesien
wegen Verbrechens des Totschlags . Der Angeklagten ist es in ihremLeben schlecht gegangen . Eine Lehrersdochter, mußte sie sich schon mit17 Jahren ihr Brot verdienen . Sie war Stütze der Hausfrau , Kinder¬
mädchen, Verkäuferin usw., aber überall hatte sie Unglück. Später
gründete sie mit ihren Ersparnissen ein kleines Geschäft, aber auch hier
hatte sie mit Widrigkeiten zu kämpfen, geriet in Konkurs und verlor
ihre letzte Habe. Dann hat sie sich lange Jahre hindurch als Reisende
für ein Korsettgeschäft schlecht und recht durchgeschlagen, bis ihr im
86 . Lebensjahre das Unglück in Gestalt eines Verführers nahte . Sie
glaubte seinen Versicherungen und ließ sich mit ihm ein . Als sie sichMutter fühlte , schrieb sie an ihren Geliebten , erhielt aber von seinem

.Geschäft die Nachricht, daß er verheiratet , Vater von sechs Kindern seiund sie nichts von ihm zu erhoffen habe. Am 30 . Mai d . I . gebar siein der Bamberger Entbindungsanstalt ein Mädchen. Sie brachte eS
später in einer Bamberger Familie unter und begann den Kampf ums
Leben aufs neue . Aber alle Versuche, eine Stellung zu bekommen,waren vergeblich. Ihr Vater schrieb ihr , er wolle nichts mehr von ihr
wissen, ihre Schwestern gaben ihr den Rat , ins Wasser zu gehen , denn
sie sei eine Dirne geworden . Not und Verzweiflung ließen in ihr den
Entschluß reifen , mit ihrem Kinde , das sie innig liebte , vereint in den
Tod zu gehen . Mehrmals war sie schon , das Kind auf dem Arm , zum
letzten Gange bereit . Mer immer wieder erfaßte sie die Reue . Am 17 .
Juni nahm sie, als ihre Hausleute nicht da waren , das Kind aus den
Wickelkissen , legte es in die mit Wasser gefüllte Badewanne , deckte es mit
Windeln zu und lief davon . Beim Mühlgraben an einer tiefen Stelle ,die sie sich schon vorher ausgesucht hatte , stürzte sie sich ins Wasser. Sie
wurde jedoch herausgezogen , trotz ihrer verzweifelten Gegenwehr ver¬
hindert , wieder ins Wasser zu gehen und noch an dem gleichen Tagein Haft genominen . Die Angeklagte schilderte heute unter Tränen
ihr trauriges Schicksal. . . Der Sachverständige Medizinalrat Dr . Zinn -
Bamberg begutachtete, daß die Verhältnisse so stark auf die Angeklagte
cingewirkt haben könnten, daß man in diesem Falle Wohl sagen dürfe ,es habe ihr die Zurechnungsfähigkeit bei Begehung 'der Tat gefehlt .
Während der packenden Rede des Verteidigers gab es viele Tränen
im gefüllten Hörerraum . Die Geschworenen sprachen nach kurzer Be¬
ratung ihr Nichtschuldig, woraus die Angeklagte freigesprochen wurde .Sie wurde beim Verlassen des Sitzungssaales von allen Seiten beglück¬
wünscht , die Geschworenen veranstalteten für sie eine Sammlung , und
eine Bahreuther Dame erklärte sich bereit , die nun ganz verlassen Da¬
stehende bei sich aufzunehmen . (Frkf . Ztg .)

Aus de« Nachbarländern .
— Heilbronn , 26 . Sept . Zur Prüfung der unter der Leitung von

Daurat Güggenhau ausgeführten Borentwürfe zur Kanalisrrung der
württembergischen Neckarstrecke , sowie für die Vergrößerung und Ver¬
tiefung der Heilbronner Hafenanlagen tagt hier seit gestern (wie schon
kurz gemeldet ) die ständige technische Kommission , bestehend aus Baurat
Rohheit - Karlsruhe , Geh . Oberbaurat Jmroth -Darmstadt und Oberbau¬
rat v. Schaal -Stuttgart . Die . vorgelegten Entwürfe haben die Zu¬
stimmung der Kommission gefunden , die heute zum weiteren Studium
der Pläne eine Fahrt auf dem Neckar angetrctcn hat . ( Frkf. Z. )— Ludwigshafen , 25 . Sept . Die Vorstandschaft des Pfälzischen
Winzerbundes trat gestern in Königsbach zu einer Sitzung zusammen
zur Beratung der Trauben - und Mostliefcrungen . Es gelangte fol¬
gende Resolution zur Annahme : Die Vorstandsschaft des Pfälzischen
Winzerbundes protestiert ganz entschieden gegen die vom Landauer
Weinhändlerverein gegen die kleinen Winzer gerichteten Berdächti ,
« nagen , da sie unbegründet erhoben wurden , auch nicht stichhaltig , son¬dern nur dazu geeignet sind, die Lösung der Weinfrage zu erschweren.
Ferner weist sie die Ausstellung , daß mit Rücksicht auf den kleinen
Winzer die zeitliche und räumliche Anwendung der Zuckerung zu ver¬
werfen sei , die anderwärts gemacht wurde , wiederholt zurück und be¬
tont , daß solche Forderungen nur gemacht werden , um eine Einigungzu erschweren und den wahren Sachverhalt zu verschleiern .— Straßburg , 26 . Sept . Ein Diener des hiesigen Hanpr -
stcueranrtes, namens Stanüemayer , hat gestern nachmittag mit

Polizei ergaben, daß sich die Täter nach Magdeburg begaben.Das Regierungsgebäude, in dem sich die Kasse befand, wird jetzttion einem Militärposten bewacht . Ter Regierung erwächst kein
Schaben , da sie versichert rst.

— Bremerhaven , 26 . Sept . (Tel . ) In der vergangenen Nacht
kollidierte auf der Unterweser auf der Höhe von Einswarden der auf¬kommende „Argo-Dampfer „Eondor " mit dem Motorschiff „ Anna Mar¬
garete" aus Wilhelmshaven . Die „ Anna Margarete " sank ; der Kapi¬tän und ein Matrose des Schiffes sind ertrunken, während der Koch
gerettet wurde .

— Mainz , 26 . Sept . Der Lokomotivheizer Balthasar Funk von
hier und dessen zweijähriges Söhnchen wurden heute nachmittag im
Gonsercheimsr Walde in bewußtlosem Zustand aufgefunden und ins
Hospiitrl nach Mainz verbracht. Vater und Kind liegen schwer krank
darnieder. Frnck hat sich und feinem Kinde Gift beigebvacht. Der Grund
zum Selbstmordversuch liegt m Famrilienzwistigkoiten . ( F . Ztg . )

— Höchst a. M .. 26 . Sept . Ein Frankfurter Ingenieur , der gesterneine Probefahrt mit einem dreirädrigen Auto unternahm , überfuhr ausder hiesigen Haupfftrahe einen Knaben. Dieser erlitt ein« so starke
Schädelverletzung, daß er nach wenigen Minuten starb.

=3 München , 26 . Sept . In der Kolowratshöhle am Untersüerg
stürzte der Handelspraktikant CortoleziS ab ; er ist schwer verletzt.

lul Bozen , 27 . Sept . (Tel . ) Der Reichs - Archivar. Sekretär Dr .
Heinrich Walther aus Landshut , ist im Langkofel abgestürzt und fanddabei den Tod. Die Leiche wurde nach Christin» in Gröden gebracht.
^ — Budapest , 26 . Sept . (Tel . ) Bei Er - Koertvelqes im Komitat
Szatmar fuhr ein Güterzug in einen dort haltenden Personenzug
hinein . Die letzten vier Wagen des Personenzuges und drei Wagendes Güterzuges sind zertrümmert . 15 bis 20 Passagiere wurden mehr
oder minder schwer verletzt. Aus Debrecziu traf alsbald ein HilfSzugein , der die Schwerberwundeten nach Debrecziu und Ragy -Karoly über-
führte.

— Prag , 26 . Sept . (Tel . ) Wie die hiesigen Blätter melden , er¬
folgte im „Felix - Schacht" bei Wotwowitz ein Waffereinbruch . Die in
der Grube eingeschlossenen 5— 6 Arbeiter dürsten ertrunken sein , neun
sind gerettet worden . --

60000 Mark, die er an die Landeshauptkasse abliefern sollte ,das Weite gesucht, nachdem er den zweiten Beamten , der ihn
nach der Vorschrift begleitete, zu entfernen gewußt hatte . (Ff . Z .)

= Straßburg , 27 . Sept . (Tel . ) Nahe der französischen
Grenze fuhr bei Lougny ein Hotelier mit seinem Automobil in
eine Schafherde. Nicht weniger als 28 Tiere wurden zermalmt .
Sodann rannte das Fahrzeug in einen Grabe« , wobei der Be¬
sitzer und der Chauffeur 50 Meter weit geschleudert und schwer
verletzt wurden.

Ans der Residenz .
Karlsruhe . 27. September.

M I » unserem Expeditionsschaufenster sind neu ausgestellt BrDer
von den ostprrußischr« Kaifertagrn , vom internationale » HygienekongreH
in Berlin und von der ersten rheinischen Motorbootwoche.

— Das Ende des Talers . Nur noch wenige Tage fristen die Taler¬
stücke ihr Dasein , denn am nächsten Montag abend hören sie auf , als
gesetzliches Zahlungsmittel zu gelten . Wer also noch viele „harte Taler "
in seinem Besitz hat und sie nach dem 1 . Oktober nicht «rst einem Um¬
tausch bei der Reichsbarck unterziehen will , entledige sich jetzt ihrer . Von
den öffentlichen Kassen werden schon seit geraumer Zeit die außer Kurs
kommenden Talerstücke nicht mehr weitergegeben .

0 Fußballsport . Die Berbandswettfpiele um die Süddeutsche
Meisterschaft nehmen am Sonntag den 29 . September auf dem Phönix¬
sportplatz ihren Anfang . Der 1 . Pforzheimer F . -C. tritt mit seiner
ersten ( 4 Uhr ) , mit seiner zweiten Mannschaft ( V-3 Uhr ) gegen den
Karlsruher F. -C. Phönix an .

Bürgerausschnstvorlagen
Die Straßenbahnlittie nach dem Kühlen Krug

wird insofern eine Verbesserung erfahren , als , — wie s . Zt . schon mit¬
geteilt — , in der Kriegstrahe ein ztveites Gleis eingelegt wird . Beim
Bürgerausschuß wird 'deshalb beantragt , daß daS Straßenbvhngleis der
Kriegstraße zwischen Schiller - und Uorkstwße mit einem Austvand von
14 200 M in bessern Stand gesetzt , auf der gleichen Strecke mit einem
Aufwand von 30 900, .# ein zweites Gleis ( auf der nördlichen Fahrbahn )
erstellt , die Oberleitung mit einem Aufwand von 3100 JC in der durch
die Gleisverdoppelung bedingten Weise umgeändert und die beiden Fahr¬
bahnen der erwähnten Straßenstrecke mit einem Aufwand von 192 300, #
mit Granit gepflastert werden . In der Begründung dieser Vorlage
heißt cs u . a . : Nach der Einrichtung der durchgehenden Straßenbahn¬linie Hauptbahnhof— Kühler Krug hat sich deren Frequenz so entwickelt,
daß mit 'bet Notwendigkeit einer Verdichtung des Betriebs auf dieser
Streck« in nicht zu ferner Zeit gerechnet 'werden muß . !Dies ist aber nur
bei zweigleisigem ' Ausbau wenigstens der Teilstrecke in der Kriegstraße
möglich. Da aber auch der Fuhrwerksverkehr jener Strecke ein sehr reger
ist , war schon seit längerer Zeit die Pflasterung ihrer beiden Fahrbahnen
vorgesehen . Es empfiehlt sich selbstverständlich, beide Arbeiten miteinarider
zu verbinden und bei dieser Gelegenheit auch das bestehende Meis einer
gründlichen Instandsetzung zu unterziehen . Durch die Pflasterung der
Straße tritt ein« Ersparnis von jährlich 3606 ,M, ein , 'da die Unterhaltungder Schotterdecke bisher jährlich 20 574 ,# kostete , während die Unter¬
haltung und Reinigung der gepflasterten Straße 'einschließlich Ver¬
zinsung und Tilgung des Anlehenskapitals jährlich nur 16 968 Ji kostenwird .

Bauteuvergrößerung im Rheinhafen . Zur Be¬
wältigung des steigenden Hafenverkehrs haben sich die beiden bestehenden
Wersthallen als unzulänglich erwiesen . Ter Güterverkehr im Karls¬
ruher Rhsinhafen hat betragen im Jahre 1904 bei 297 Sckiffahrtstagen499 022 Tonnen , im Jahre 1905 bei 298 Schiffahrtstagen 626 721
Taimen , in, Jahre 1907 bis Ende August bei 180 Schiffahrtsbagen ca.475 000 Tonnen , während im Jahre 1906 , wo wegen des langandauern -
ben niedrigen Wafferstands die Schiffahrt nach Karlsruhe an 113 Tagen
eingestellt und an weiteren 41 Tagen erschwert war , der Güterverkehr514 895 Tonnen betragen hatte . Nach Darlegungen des städtischen
Hafenamts ist die Herstellung neuer Räume zur Lagerung und Umladungvon Gütern heute unbedingte Voraussetzung einer weiteren Steigerungdes Verkehrs, 'da sich nur durch rasche Abfertigung der Schiffe eine Ber - ?
billigung der Frachten ermöglichen läßt . Bei den derzeitigen Lager¬räumen konnte aber schon vielfach den auswärtigen Firmen der von ihnen
gewünschte Platz rächt ganz oder wie z. B . für Zemcntlagerung gar nicht
mehr zur Verfügung gestellt werden . Es soll daher zunächst die Werst -
hallr II in westlicher Richtuirg gegen das Getreidelagerhaus um 48
Meter verlängert werden , so daß die Wcrfthalle II hierdurch einen Zu¬wachs von 1010 Quadratrneter erhalt , somit einen Flächeninhalt von2300 Quadratmeter umfaßt . Voraussichtlich wird aber auch «die dadurch
geschaffene Vermehrung der Lagerräume dem Bedürfnis nicht völlig ge¬
nügen , sondern außerdem noch die Erstellung einer dritte « Werfthalle
auf der westlichen Seite des Getreidelagerhauses erforderlich werden .
Diese soll einen Keller und drei Stockwerke erhalten und wird bei der
schwierigen Fundierung bedeuWiderc Kosten verursachen. Bis heute sind
jedoch nur die Detailpläne für die Verlängerung der Werfthalle II vom
städtischen Hochbauamt fertiggestellt . Die Gcsamtkostcn dieser Erweite¬
rung berechnen sich auf 75 000 Mark.

Kleinere Borlagen . Der Stadtrai beantragt ferner , der
Bürgerausschuß wolle seine Zustimmung geben, daß zum Zwecke ander -
weiter Regelung der Müllagcrung mit einem aus Anlehensmitteln zu
bestreitenden Austvand von höwitcns 25 000 M . das zurzeit bei dem
Kehrichthügel an der Scklachthofftraße befindliche Wohn - und Remisen -
gebäudc auf den neuen Bauhof des Tiefbauamts an der Kriegstraße , das
ebendort befindliche Stallgcbäude auf den Bauhof des Tiefbauamtes an

Unwetter .
— Heiligenstadt , 27 . Sept . ( Tel . ) Im unteren Eichsfelde ist die

Hälfte des im Felde stehenden Tobaks erfroren .
— Montpellier . 26 . Sept . ( Tel . ) Infolge starker Gewitter sindder Herault und seine Nebenflüsse plötzlich stark angeschwollcn und über

die Ufer getreten ; sie haben die ganze Ebene überschwemmt. Die Felder
sind verwüstet ; der Eisenbahnverkehr ist auf verschiedenen Strecken
gestört.

— Lodöve. (Dep . Hsranlt ) , 26 . Sept . ( Tel . ) Ein heftiges Gewitter
hat in der Umgegend große Verheerungen angerichtet . Zahlreiche Ort¬
schaften sind überschwemmt worden , wobei mehrere Brücke» und eine
Reihe Baulichkeiten fortgeriffen wurde» . Ter Eisenbahnverkehr ist an
vielen Stellen unterbrochen worden . Auf einem Gehöft sind 500 Stück
Bieh ertrunken.

— Madrid , 26 . Sept . ( Tel . ) Der Gouverneur von Malagameldet dem Minister des Innern telegraphisch, daß die Zahl der durchdie Ueberschwemmung hier Umgekommenen im Torfe Belez bei Amar -
gosa 23 , darunter auch der Maire , beträgt . In der Stadt Colmanar
wurden 17 Mensche» gelötet ; zahlreiche Häuser liegen in Trümmer « .Die Züge können nicht mehr abgelasfen werden , da der Verkehr zu Lande
unnwglich ist und nur der Seewrg aufrcchterhalten werden kann . Die
Aufräumungsarbeiten werden eifrig betrieben . Da die in Verwesung
übergehenden Kadaver der umgekommenen Tiere den Ausbruch einer
Epidemie befürchten lassen, entsandte die Regierung den Direktor der
Oeffentlichcn Arbeiten nach den von dem Unglück betroffenen Orffchaften .

Aus dem gewerbliche « Lebe«.
$ Schwetzingen. 26 . Sept . Eine gestern hier abgehaltene Versamm¬

lung von Schreiner - und Zimmermeistern beschloß die Gründung einer
Nutzholz- Einkaufs - Genoffenschaft.

— München, 27 . Sept . (Tel . ) Tie Münchener Gastwirte schlossen
sich am 26 . ds . in einer Versammlung mit Majorität dem Vorschlag derBrauereien an , den Bierpreis um 2 Pfennig zu erhöhen . Der Bier¬
preis ist damit endgültig festgesetzt . ( B . Tbl . )— Antwerpen, 27. Sept . (Tel .) Bei der Arbeitsaufnahmeam gestrigen Tage gestalteten ernste Zwischenfälle die Lage sehr
britisch. Tie Docker weigerten sich , mit den Streikbrechern zu-

der Bannwald -Allee verlegt werde . — Des Weiteren wird
^

der Antrag »
gestellt, daß folgende Beträge , die nach rechtskräftigem Schiedsspruch'
vom 18 . Dezember 1905 und 7 . Juni 1907 an die Firma August
Klönnr in Dortmund als Unternehmerin der Erdarbeiten zur Erstellung
des Lauterbergs von der Stadtgemeinde Karlsruhe zu zahlen sind, ver¬
ausgabt werden a ) aus Anlehensmitteln für noch nicht vergütete Ar¬
beite » 11 317 .05 M . , d ) aus laufenden Mitteln 4 Proz . Zins aus
jener Summe vom 1 . Januar 1902 bis 29 . Juni 1906 daS sind 2034 . 54 '
Mark, sowie anteilige Kosten zweier schiedsgerichtlicher Verfahren mit '
1562 .37 M . , Summe 14 913 . 96 M . — Ferner hat der Stadtrat eil*
Ortsstatut über den Ersatz von Straßenherstellungs - und Unterhaltungs¬
kosten bezw. Kanalkosten ausgearbeitet , dem der Bürgerausschutz gleich¬
falls seine Zustimmung zu geben hat .

Ungünstige Wendung im Befinden des Groß*
Herzogs .

— Karlsruhe , 27 . Sept . Die verhältnismäßig günstigen
Nachrichten , welche gestern noch über das Befinden des Grotzher»
zogs von der Mainau hier einliefen , haben inzwischen schon wieder
den allrrschlimmsten Meldungen Platz machen müssen , und alle
Hoffnungen, die schon gehegt wurden, müssen plötzlich schwinden ,
nachdem ein neuer, gefürchteterAnfall von Herzschwäche das Leben
des greisen Patienten in die höchste Gefahr gebracht hat .

Das erste Telegramm über die besorgniserregende Wendung,
welche neuerdings das Leiden des Großherzogs genommen - nach¬
dem man vielfach schon das Gefährlichste überstanden wähnte, —
traf in dieser Nacht gegen 11 Uhr hier bei uns ein . Ihm folgte
bald die Bestätigung in weiteren Meldungen, so

'daß man jede«
Augenblick die schlimmste Nachricht erwarten mutzte. Doch auch
diese Nacht wieder hat Großherzog Friedrich sich durch die Krank¬
heit dnrchgrkämpft. Leider aber steht .

-zu befürchten , daß dieser
letzte schwere Anfall die Kräfte des greisen Patienten über die
Maßen angestrengt hat und darum die Zuversicht auf Erhaltung
seines teueren Lebens wieder eine sehr geringe geworden ist.

Wir lassen die inzwischen bei uns eingelaufenen Telegramme
in der Reihenfolge, wie sie uns zugingen, jetzt folgen :

— Mainau , 26 . Spt . 5 Uhr nachmittags . (Amtliches
Bulletin .) Nach der ruhigen Nacht ist der heutige Tag bei
Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog bis jetzt
ohne weitere Störungen und im ganzen befriedigend verlaufen .

(gez.) Dr . Fleinrr . Dr . Dreßlcr .
# Bon der Mainau , 26 . Sept . , 8 Uhr abends. Im Befinden

des Großherzogs ist, wie auch die heutigen Bulletins besagen, eint
kleine Besserung eingetreten, wenngleich der Znstand des Groß¬
herzogs noch als ernst bezeichnet werden muß-

v.S . Konstanz , 26 . Sept . 10 Uhr nachts. (Von unserem
Berichterstatter.) Das Befinden des Großherzogs ist
plötzlich wieder ein außerordentlich schlechtes
geworden. Ein ernster Ausgang scheint nahe bevorzn-
stehe» .

O Mainau , 26. Sept . 11 Uhr nachts . (Privat . ) Der Zu¬
stand des Großherzogs verschlimmert sich zusehends.

v .S . Konstanz , 27. Sept . 1 Uhr 10 Minuten nachts. (Bon
unserem Berichterstatter.) Um 9 Uhr abends trat ganz p l ' ö tz»>
lich beim Großherzog eine sehr schwere Herzbe¬
klemmung ein . Die nähere Umgebung, die in Konstanz weilen¬
den H o f st a a t e » sowie der Präsident des Ministeriums des Gr .
Hauses, Freiherr von Marschall, wurden sofort telegraphisch
nach der M a i n a n beordert . Sie fuhren nm 10 Uhr
mittels Automobil dorthin ab und versammelte» sich
daselbst im Schloß . Der Großherzog ruht in seinem Lehnsessel .Das Ableben des greisen Fürsten ist stündlich zu er -
warten .

# Mainau , 27. Sept ., 1 Uhr 54 Min . nachts. (W.-B .) Das
soeben ausgegebene amtliche ärztliche Bnlletin lautet :

— Mainau , 27 . Sept . , 12 Uhr nachts . Bei S . K. H. dem
Großhrrzog begann am Abend ziemlich plötzlichdie Herzschwäche in ganz bedrohlicher Weise zu
steigen . Es gelang zwar allmählich , eine gewisse
Beruhigung hcrbcizuführen, doch ist der Zustand anch
jetzt noch derartig , daß das Schlimmste zu b e-
f ü r ch t e » ist.

(gez .) Dr . Fleincr . (gez .) Dr . Dreßler .
— Mainau , 27. Sppt . , morgens 7 Uhr. Das Befindc »des Gr o ßh erzo gs hat seit dem Nachtbulletin keine Ver¬

änderung erfahren. ;
C. Mainau , 28. Sept . iy .z Uhr vormittags . (Privattele¬

gramm . ) Nachdem der gestrige Bor- und Nachmittag bei S . K.H . dem Großherzog günstig verlaufen war , trat abends um 9 Uhr
plötzlich heftige Atemnot und besorgniserregende Herzschwächeaus . Tie Herren vom Gefolge , die um 8 Uhr von der Mainau

sammenzuarbeitcn, und wurden fortgeschickt . Die „Federationmaritime " erklärte, wenn die Boykottierung der Arbeitswilligenfortdauere , werde eine neue Aussperrung erfolgen.

Versammlungen und Kongresse .
- Berlin , 25 . Sept . ( Tel . ) Heute Abend fand - in Festmahl iminternationalen Hygienekongreß statt, an welchem mehrere Vertreterder Reichsregierung teilnahmen . Staatssekretär v. Bethmann -Hollweghielt eine Rede , führte darin aus , daß es zu den besonderen Zeichenunserer Zeit gehöre, daß über die Grenzen der Länder , über die Schran¬ken von Sprachen und Rationalitäten hinaus Institutionen sich bildeten

zur Wahrung der gemeinsamen Interessen der zivilifierten Wett . DieseEntwickelung , an deren Anfang wir ständen, führe nicht nur zu persön¬licher Berührung hervorragender Vertreter verschiedener Nationalitäten ,führe nicht nur zu gegenseitigem Verständnis der wechselseitigen Achtungder Völker , sondern zum Ausdruck unseres Glaubens an die Solidaritätaller menschlichen Kultur und sriütlicher internationaler Arbeit . DerRedner brachte zum Schluß ein Hoch auf die Herrscher aller Kultur -
ftaaten aus .

— Berlin , 26 . « cpt. ( Tel . ) Zu Beginn der heutigen Vormittags¬sitzung des Internationalen Kongresses für Hygiene und Demographieteilte Präsident Prinz z« Schönaich Carolath die Antworttelegrammedes Kaisers und der Kaiserin mit . Den ersten Bortrag hielt ProfessorEhantemesie -Paris über „ Seothöraphic de lä Fiövre Typhoide " . Mr .Haldans -Osord sprach über di- Verhältnisse der Taucher- , der Minen -und der Bergwerks -Arbeiter . Zum Schluß .sprach Prof . Dr . Schatten -froh-Wien über die Grundlagen der hygienischen Wasserbegutachtung .Mittags 1 Uhr fand Empfang des Kongreß in der Kaiser Wilhelms -Akademie statt . Nachher begaben sich die Herren nach dem kronprinz -lichcn Palais zum Diner beim Kronprinzen.

nationalen Eenosseuschafts - Allianz beschloß , dnächsten Kongreß 1910 in Basel abzuhalten .— Boston, 26 . Sept . ( Auf dtsch .-atl . Kabel. ) Nach dem Bortedes Prof . Pfleiderer - Berlin über „Positive und universelle Religio :rst der i»ter»atio«ale Religionskongreß heute geschloffen worden .

i f
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nach Konstanz zurnckgrkorame« waren , wurden schon eine Stunde
später telegraphisch zurückgerufen - Auch der hier anwesende
schwedische Kammerherr kehrte sofort nach dem Schloß zurück.

Tie Nachricht , daß der Zustand des Großherzogs sich in Be

*

*
deutlichstem Maße verschlechterte, verbreitete sich blitzschnell in der
Stadt und ries überall größte Bestürzung hervor.

Ter hohe Patient brachte die ganze Nacht im Lehnstnhl zu.
Der Zustand ist auch in den heutige« Morgenstunden noch gleich
schlimm und man bezeichnet darum die Lage nach dem jetzigen
Stand als hoffnungslos .

--- Mainau , 27 . Sept - 8 Uhr vormittags . (Amtlicher Be.
recht.) Im Laufe der Nacht hat eia neuer Anfall vo «
Herzschwäche die Kräfte S . K. H. des Großher *
zogs erschöpft . Seit Sonnenanfgang liegt der Großher¬
zog in ruhigem Schlummer .

(gez.) Dr . Fleiner . Dr . Dreßler .
* * *

— Karlsruhe , 27 . Seht . Der Präsident des Staatsministe¬
riums . Freiherr v. Dusch, ist auf die Nachricht von der Verschlim¬
merung im Aefiude» des Großherzogs sofort in dieser Nacht mit
dem Zuge um halb 4 Uhr nach der Maina « abgefahren. Heute
vormittag traten die noch hier anwesende « Minister zu einer Be¬
sprechung zusammen. ,

v . 8 . Mainau , 27 . Sept - 9 Uhr vormittag . (Bon unserem
Berichterstatter.) Staatsminister Frhr . v . Dnsch ist in Begleitung
des Landeskommissärs Dr . Straub hier eingetroffe».

Telegramme der „Bad . Presse".
— Berlin , 27 . Sept . Die Stadtverordnete « haben mit 119

gegen 2 Stimmen die Einführung einer WertznwachSstenerab-
gelehnt.

hd Berlin , 27. Sept . Die Nachricht , auch Oesterreich werde
in Sachen der Schiffrhrtsabgabe « umsallen, ist ein Irrtum - Das
„Berl . Tagül ." kann auf Grund bester Informationen versichern,
daß Oesterreich die feste Absicht hat , an dem die Abgabenfreiheit
ser Flußschiffahrt gewährleistenden Staatsvertrage festznhaÜe»
und Wünschen , die in anderer Beziehung geäußert würden , nicht
hntgegenzukommen.

— Leipzig, 26 . Sept . Nach den jetzt endgültig vorliegenden
stesultaten der Landtagswahlcu haben die Nationalliberalen acht
Litze gewonnen, die Konservativen haben ebensoviele verloren,
die zweite Kammer wird künftighin bestehen aus : 46 Konserva-
iven (bisher 54), 31 Nationalliberalen (bisher 23), drei Frei¬
innigen, einem Reformer und einem Sozialdemokraten .

— Homburg v. d. H ., 26. Sept . Die Brüder des Königs
wn Siam , sowie mehrere Prinzen , insgesamt 18 Personen , find
m Sonderzuge heute nachmittag halb 4 Uhr von hier nach Rom
ibgereist.

----- Wien, 27. Sept . Der Herzog von Connaught ist gesteru
rachmittag hier eingetroffeu und vom Kaiser, dem englischen Bot -
'chafter und den Spitzen der Militärb ^ örden empfangen worden.
Zu Ehren des Königs von Rumänien fand abends beim Kaiser
:ine Tafel statt.

— Bern , 26 . Sept . Der Dtäuderat nahm einstimmig die
Trgänzungsvorlage zu der Bundesverfassung an, nach welcher die
Nutzbarmachung der Wasserkräfte unter die Oberaufsicht des
Bundes gestellt wird.

dä Rom, 26. Sept . Die italienische » Flottenmanöver be-
zinnen heute und dauern bis zum 16. Oktober.

— Paris , 26 . Sept . Das „Journal Ofsiziel" veröffentlicht
neBersetzungdesMajorsDrcyfnsindenRuhe .
t a n d.

— Kouftantmopel , 26 . Sept . (Wien . Corr .-Bur . ) Bei dem
gestr ige», Empfang her Kirchenoberhäupter überbrachte der ökumenische
Patriarch , wie Wich , dem Sultan Glückwünsche zu seinem Geburtstag .
Dieser dankte und wünschte , daß a£te Untertanen , für die er Tag und
Nacht sorge , in Frieden le&en, und daß die Kirchenvbcrhäupter dieselben
in ihrer Untertanvntreur erhalten mögen.

Bom Kaiser.
Bä Berlin , 26 - Sept . Der Kaiser wird seine Reise nach Eng¬

land am 9. November von der Elbmündung aus antreten . In
England werden schon jetzt Vorbereitungen für seinen Empfang
getroffen.

dä Kiel, 26 . Sept - Die Kaiserjacht „Hohcnzolleru" , der
große Kreuzer „Scharuhorst" und der kleine Kreuzer „Königs¬
berg" sollen nach neueren Dispositionen bereits am 8 . November
an der Elbemündung für die Reise des Kaisers nach England
bereit liegen. Die Reife wird voraussichtlich von der Unterelbe
am 9 . November angetreten werden. (L . -A .)

Minister-Besuche .
hd Wie« , 27. Sept . Die gestrige Unterredung des rus¬

sischen Ministers des Aeutzern , Jswolski , mit Baron Achrenthal
hatte einen sehr herzlichen Charakter. Die Konferenz der beiden
Staatsmänner werde nach der Rückkehr Jswolskis aus Buchlau
fortgesetzt werden. Jswolski wird infolge der Ankunft des
Großfürsten Wladimir seinen Wiener Aufenthalt verlängern und
kaum vor dem 1 . Oktober abreisen. (B . T .)

hd Karlsbad , 26. Sept . Nachträglich wird bekannt, daß der
russische Minister des Aeußern Jswolski am Dienstag mit dem
schwedischen Minister des Aeußxrn, Trolle , eine wichtige Konferenz
gehabt hat .

— Bern , 26 . Sept . Heute vormittag traf der italienische
Minister des Auswärtigen Tittoni hier ein und stattete dem Bnn -
despräsidente« Müller einen Besuch ab. Heute abend wird zu
Ehren des Mnisters vom BundeSrat ein Festmahl veranstaltet .
Der Minister gedenkt am Freitag Bern zu verlassen , um nach
Desto , seinem gegenwärtigen Ferienaufenthalte , znimckzukehre».
Man glaubt , daß sein Besuch keine« politische« Charakter trägt ,
sondern vor allem ein Akt der Höflichkeit bedeute . Nach italieni¬
schen Zeitungen wäre das Konferenzthema der Gplügendurchstich
und der Rückkauf der Gotthardbah «.

Zur Haager ArieveuSkoufereuz.
Die Frage der Seemine« .

----- Haag, 26 . Sept . Die dritte Kommission der Friedens¬
konferenz hat in dritter Lesung mit 38 Stimmen bei sechs Stimm -
enthaüungen den neuen Entwurf über die Seeminen angenom¬
men . Einige Vorbehalte wurden gemacht , unter anderen von
Deutschland , Oesterreich -Ungarn und Rußland . Aus dem Ent¬
würfe sind die Artikel ausgeschiedea , die bei den früheren Abstim¬
mungen keine absolute Mehrheit erhalten hatten . Zwei Zusatz-
auträge , darunter ein englischer , der für drei Jahre die Ver¬
wendung verankerter Minen verbieten wollte, fanden keine abso-
lute Mehrheit und wurden daher abgelehnt. . . ... „ 1Wt.

Habtfrije Kresse .
Das einstimmig mit unbedeutenden Reserve» angenommene

Reglement betr. die Seemine» enthält als wichtigste Bestimmnng
einen Satz, daß nur solche Ankermine« verwendet werden dürfen,
die sofort »«gefährlichwerden, wenn sie sich loSreißen- Die Wich¬
tigkeit dieser Bestimmung ergibt sich insbesondere aus der Tat¬
sache. daß die meisten der zahlreiche « »ach dem russisch-japanische»
Krieg vorgekommene « SchiffSunfäll« durch solche losgeriffene Mi¬
ne» verursacht worden find. Die Gefährlichkeit des Minenkriegs
für «entrale Schiffe wird daher im wesentlichen beseitigt und man
mutz der Kommission Dank wissen, datz sie die «Len erwähnte Be»
stimmung angenommen hat .

Beim Sitzungsschluß dankte der englische Delegierte Satow
dem Kommisfionspräfidenten Tornielli für die vorzügliche Leitung
der Verhandlungen und betonte, daß es der Kommission gelungen
sei, zu einem befriedigenden Resultat zu geangen .

Zur « «rokkauischen Angelegenheit .
— Tanger , 26. Sept . (Havas .) Sultan Abdul Afis äußerte

den Wunsch nach einer Besprechung in Rabat mit dem französi¬
sche« Gesandte» Regnault . ES ist ziemlich sicher , daß Regnanlt ,
nachdem er Instruktionen von seiner Regierung eingeholt hat , der
Einladuag Folge leisten wird.

— Casablanca, 26 - Dept . (Havas .) ES wird versichert , daß
die Stamme , die mit General Drude in Unterhandlungen gestan¬
den haben, sich nach zweistündiger Unterhaadlung unterworfen
haben. Bier Stämme und zwar gexade die wildesten, haben sich
noch nicht unterworfen . Die acht von den unterworfenen Stäm¬
me« versprochenen Geisel « sind eingetroffeu und werden in Darel -
maghzen interniert . Man führt sie jeden Morgen auf den Markt¬
platz, damit sie ihre Stammesangehörigen erkennen .

— Paris , 26 . Sept . (W. B .) General Drude telegraphiert
aus Casablanca : Der hiesige Markt ist gestern zum erstenmal seit
der Landung der Truppen wieder eröffnet worden. Es wurde
reichlich Vieh angetrieben. Hauptsächlich beteiligten sich die

iStämme Senats und Ulad Hari am Markte . Eine gegen Sidi
Mumen vorgetriebene Erkundungsabteilung sicherte die Knsten -
straße, welche die zum Markt erschienenen Stämme benutzen
mußten . Bier neue Stamme sandten Abgeordnete, die über Frie -
deusbedingnage» verhandeln sollen-

! ------ Paris , 26. Sept . Die Regierung erhielt eine Depesche
von Admiral Philibert , nach der die Abgesandten der 4 Stämme
der Uled -Zeyans , nämlich der Mulin -ed -Trux , Madrekas , Mediu-
nas , Uleds und Harias für ihre Unterwerfung dieselben Beding¬
ungen angenommen haben, wie bereits vorher die drei Stämme
der Schaujahs .

Eine Verschwörung auf Suva .
— Havanna , 26 . Sept . (Auf deutsch-atl . Kabel-) General

Parra und zwei andere kubanische Generale , die mit der entdeckte»
Verschwörung zur Anzettelung einer Revolution gegen das ameri¬
kanische Regiment in Verbindung stehen sollen, sind heute von der
hiesigen Geheimpolizei verhaftet worden.

— Havanna , 27. Sept . Einer von den hier verhafteten drei
Generale», Maffo Parra , hat bei vielen Aufstände« in Süd¬
amerika eine führende Rolle gespielt - Erst vor kurzem war ihm
gestattet worden, nach Kuba zurückzukeürcn .

— Washington, 26 . Sept . (33 . B . ) Im Kriegsamt glaubt
man nicht an die Möglichkeit einer Erhebung gegen die proviso¬
rische Regierung auf Kuba, obgleich zugegeben wird , daß unter der
Negcrbcvölkrruug der Provinzen Havanna und Dinar de! Rio
eine Erregung herrscht , weil die Reger nicht zu den öffentlichen
Aemtern zugelassen werden.

5urirefsrm - ,i . ttevolulioiisberveguilg in Mihla »,d.
C . Petersburg , 27 . Sevt . (Privattelegr ?, Die Wahlen zur

Duma verlausen trotz des von den Behörden ausgeübten Druckes
und der äußerst schwachen Teilnahme immer ungünstiger für die
Regierung . Der „Verband des russischen Volkes " wird keinen
einzigen Vertreter in der dritten Duma erbaltsn . E : e Kadetten
werden zwei Drittel aller Sitz« erobern und damit zur herrschen¬
den Partei iverden.

bä Petersburg , 26 . Sevt . Bei der Verhandlung gegen den
Anarchisten Aleiuikow gelang es diesem , zu cutkommen.

■-TB'.'.!. . >-» >-— »-» - . . mm i
Sande ! und Bcrkehr .

— Karlsruhe . 26 . Lew . In b-r hont« startgrbaLte« Gorrralder »
sammlung der Nvbwoslh'nrnwhrik Karlsruhe , vormals Haid u . Reu,
wurden sämtlich: Anträge der Barttulrur ^ genrhrnigt und die Auszahlung
einer Drwdri-.d: von 17 Proz . iwis im Dorjochrel beschlofferr. — Die
anläßlich der F 'rrsgsj .' lluirg der millionsten Nähmaschine und des 38jäh»
rig >n Bestehens der Astiergvsrll'cbaft projektierte Feier soll im Hinblick
auf die Erkrankung dcs Großbrr .zr-zs b-4 auf weiteres verschoben werden.

— Mannheim . 26 . Lebt . lTcl . s Ter AufsichtSrat der Badischen
Anilin , und Srdasäbrik hat der „ N . Bd . LdSztg .

" zufolge , unter Bor -
behält der Genehmigung durch die aus den 26 . Oktober einzuberufende
Generalbersammlunz wird durch die der Interessengemeinschaft ange-
hörigen ffirmert der Farbensabrilen vorm. L Bester u . Co. und der
Aktien -Gesellschatt für Anilin -Fabrikation beschlossen, das von dem
Grubenvorsiande der Zeche „Auguste Viktoria" gemachte , auS den Zei¬
tungen bereits bekannte Angebot tvm minimal 751 Kuxen anzunehmen.
Der Anteil Ludwigshafens an dem zu dem Erwerbe der Kuxe und dem
AuSbau der norwegischen Wasserkräfte und Salpcterfabriken für die
nächsten fahren erforderliwe Kapital soll durch eine Erhöhung deS
Aktienkapitals um 12 Millionen Mark, also von 21 auf 36 Millioners
Mark, ausgebracht werden. Die Aktien sollen den alten Mionären zum
Kurse von 105 Proz . angeboten werden und zwar in der Weise , daß
auf je 8400 J [ nominal alte Aktien 6000 JC neue Aktien entfallen . Um
den Aktionären den Bezug der neuen Aktien zu erleichtern, soll die Be¬
zahlung der neuen Aktien erst Mitte Mai erfolgen, nachdem die Divi¬
dend « für das laufende Geschäftsjahr zur Auszahlung gebracht ist . Die

^Bekanntgabe über die Ausübung der Bezugsrechte bleibt Vorbehalten.
* Mannheim , 26 . Sept . Vom süddeutschen Kohlenmarkt wird der

| „Köln. Volksztg .
" geschrieben : Die Lage ist am süddeutschen Kohlen¬

markt nach wie vor gespannt, und die Furcht vor einer neuen Kohlennat
! ist der Ausgangspunkt tiefgehender Unruhe , die zur Zeit alle Kreise des
Kohleiwerbrauches in wachsendem Maße beherrscht . Die Nachfrage er¬
streckt sich augenblicklich nicht nur auf de» laufenden Bedarf , sondern
auch darüber hinaus und ist eifriges Bestreben wahrzunehmen , daS die
Ansammlung von Vorräten für den Winter zum Zweck hat . Dabei muß
allerdings die bittere Erfahrung gemacht werden, datz der Großhandel
in Ruhrkohlen sich außer stände zeigt, den Anforderungen des heimischen
Markte? gerecht zu werden. Selbst unter Berücksichtigung der Ersatz¬
lieferungen von englischen Kohlen ist ordnungsmäßige Befriedigung der
Knndschaft nicht durchführbar, und der Berlegenheiten im Grossgewerde
sind kein Ende. Die Knappheit an Ruhrkohle» besteht fast unvermwert
fort . Die Nachfrage nach HauSdranvkohlen tritt jetzt besonders stark
hervor ; in groben Nüffen ist leidlich gute Versorgung des Marktes mit
Mühe aufrecht zu erhalten , während in Brechkoks. I , II und XII , sowie
in Anthrazitkohlen die Zuweisungen an die Kundschaft gegenüber ab¬
geschloffenen Verträgen auffallend Zurückbleiben . Eine rühmliche Aus¬
nahme bei diesen Schwierigkeiten machen nur die SteinkohlenbrikettS.

Kittagbkatt . Freitag de« 27. Sept . 1907. Nr . 450 .
. — . . - — . . . . .. . . . . . - »>. )

Bei der Nähe der Muters find nachteilige Begleiterscheinungen in? Auge -

zu fassen .
- Mannheimer Effektenbiiese vom 26. Sept . (Offizieller Bericht.)

An der heutigen Börse bekunde« « Jndustrie .Aktien sähe feste Hxllrung.
Anilin 818 <8 . , Verein chem. Fabriken 332 G . , Westmwegek , 208 tz . .
Süddeutsche Kabelwerke 132 G . und ZeMoffaSrtk BÄLHof 837 .50 G
338 .80 B . Begehrt blieben noch Mannheim« Dampfichkeppfchiffirhrt « .

Aktien zu 65 Proz .

Auszug aus de» Stand «Löcher » Karlsnche .
Ebeaufgebote :

24. Sept . Wilhelm Weisort von hier, Mechaniker hier, mit 3ufi»
Kvepper von hier. Wichel«, Dürr von hier, Schlosser hier, m« Äbrra

Wschör t>. ReiMmgen. Karl Wunsch v. Focbach , Schlösser hier , mit Mavio

Duppor von Grömbach. Karl Karber von hier , Schlosser hier , mit

Magdalena Martini von Berghausen . Lader Ochs von Steinmaneoa .
Ki brisarbe iter hier , mit Luise Siervay von Knütlingen . Ott » Engel von

Mainz , F eldwebel in Ettlingen , mit Amalie Pallmer von hier. AabL
Gäetz von Geisenheim, Koch in Nordrach , mit Julian « Neuer non Eppel¬
heim. Gustav Mai« von Bahnbrücken, Schneider hier , mit KiÄhaein»
Dinkel von EschÄbronn.

Eheschließungen :
26. Sept . : Wilhelm Frhr . Seutter v. Lotzen von hier , Major und

Flügeladjutant hier , mit Hedwig Freiin v . Adelsheim von Wanrche« .

Ernst Müller von Leipzig, Kmchnarm in Kollnau, mit Helene Trump
von Stuttgart . Wilhelm Hepp von Neustadt a . H -, Kaufmann in Alzeh,
mit Emilie Burk von hier . Julius Haag von SulKach , Kaufmann
aQba , mit Lydia Haagen von hier . Georg Rufchenbufch vgn Forfthaus
Oranienburg , Oberleutnant in Raslatt , mit Hilda v. Wusiow von Trier .

}
Geburten :

20 . Sept . : Emma Helene Margarete , B . Ludwig Baker , Bahn - |
arbeiter . Albert , V . Bernhard Jörger , Blechner. — 21. Sept . : Ulbert j
Emil , B . Emil Münzer , Kutscher . Anna Berta , B . August Nestel,

Fuhrmann . Edwin , V . August Kopp , Blechnermeister. — 22 . Sept . :
Eduard Albert B . Eduard Meder , Schriftsetzer. Mlhelmine Ehristine»
B . Christian Ziegler , Metzger und Wirt . -Sophie Anna Katharina , 8 .
Karl Hafner , Bäckermeister. — 23 . Sept . : Anna Maria Berta , B. Esch : .

Käst , Former . Luise Berta , B. Hermann Schwarze, Kupferschmied. — !

24. Sept . : Erna Emma Maria , V . August Zechiels Eisendreher. — 28. 1

Sept . : Franz Albert , B . Anton Keim, Schlosser. Karl , B . Karl Hurthr . j
Fabrikarbeiter . Johann Albert , V. Johann Kunich, Taglöhner . Burckô t '

Christian , D. Friedrich Eigeldinger , Bahnarbeiter . £
Todesfälle :

24. Sept . : Friedrich , alt 1 Mt . 23 Tg . , 8 . Hugo Auer , Maschin ist, i

— 25. Sept . : Heinrich, alt 9 I . , B . Heinrich Koch , LmMmrt . GotÄMs
Grobs , Markgraf !. Leibjäger a . D . , ein Witwer , alt 82 I . Karolin « ,

Seiberlich. alt 44 I . , Witwe deS Buchhalters August Seiberlich . Mar¬

garete , alt 2 Mt . 26 Tg., V. Joseph Beherle, Bäckermeister. Juliarma ,
alt 17 Tg. , B . Reinhard Hillert , Maschinenarbeiter.

Auswärtige Todessälle . "f

Zell a . H . Augustin Zapf , Kaufmann , 78 I . alt ?-.— ..

Wasierstand des Rheiu».
ilonliitii) . Hgfenvegtl . 26 . Sept. 3.28 w '23. Setzt. 3.34 «ch. ,
Schullerinlet, 27. September . RtorgenS 8 Uhr 1,42 Ä».
^ußr . 27 . September Morgens 6 Uhr 1,99 m .
Warau . 27 . September . Morgens 6 Uhr 3.22 m, gas.
Maunhetm , 27 . September. Morgens 7 Uhr 2,42 m. ! ,

I «ergttttü«ttüs- ttild Wereitts-Knzeiger. -
U (TaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)

Freitag den 27. September:
Apoklotbearer . 8 Uhr Barietevorstellung.
Dentschnar. HandlungSgeh.-Kerband . k> Uhr Stammtisch MonNiger.
Freifinnizer Verein. 8- s, Uhr Versammlung i« Dnnchüuser . -

National - sozialer Verein. Teilnahme an derselben ,
FvhbaLklub Phönix . Palmengarten .
Futzballverein. 9 Uhr VereinSabend i« Prinz Kark. .
Gesangverein Fidelitas . S Uhr Probe im Prinz Karl .
1 . Karlsr . Mondolinengesellsch. 9 Uhr Probe . A. 2 . Printz , Hervenstr.

'
s

Kerlsr . Tourcnklub. Uhr Klubabend im Hohenzollern. *

Saleffeum. 8 Uhr Vorstellung.
Ttadtgartrn . 4 Uhr Konzert der Leibb-ragonerbrpelle.
Stenographenverein Stolze - Schrey. 8ya Uhr Vereinkabenb t . golb. ® &t .
Turngememde . 8 U . Turnen f . Mitgl . u . Zögl . in der Zentralturnhalle .-

„Deutsches Winzerhais“
Hotel Müller , Kreuzstr . t9, Telephon IM.

Allein - Verkauf « stelle der Vaturweln -Vertrlek «-

gesellscbaft „ Deutscher Winterverel » “ la Eltville a . Sh »

Mittags von 12- 2 Uhr Diners ä 150 Mk.
Abonnements 1.20 Mark. 10087

-A Reichhaltige Abendkarte .
Ehr Weine ausser dem Hanse besondere Preisliste .

Cacaol — sagt der Arzt —
vermindert Nervosität .

tm .

wollen wissen, wie ich's mache,
daß Erkältungen bei mir nie recht zum Ausbruch kommen? ÄchtS
einfacher: ich gebrauche feit zwanzig Jahren immer Fahr ächte
Lodener Mineral-Pastillen nuv zwar nicht nur. wenn ich wirklich
nicht in Ordnung bi», sonder» auch bei völliger Gesundheit . Fahl
ächte Sodener beugen bMant vor ; kleine Verstimmungen , eine
B« schlrdnung »ach dem Rauche», ein« leichte Heiseckest kommt immer
einmal vor und da find mir meine liebe» F«chS ächte Sodener un¬
entbehrlich. Versuchen Sie's nur einmal damtt — di« Schachtel
kostet »or 85 Pfennig, überall zu habe». Man hüte sich aber vor
Nachahmungen und verlange stets „Fahr ächte Sodener". 7688»

9tctteiitgelaitfene Bücher m»d Schriften
8 » beziehen durch « . Bielefeld'» Hofbuchhandlnn,. 1

Lieber» «»« «. Sic ., Karlsruhe .
« Mühle und Müllerin betitelt sich ein hübsche» Lied, da» 9t

Treusch (gebürtig auS Teufchneureut ) komponiert hat . Der Text
stammt aus der Feder von R . Matter und ist recht gewandt und ge.

fällig geschrieben . R . Treusch hat eine leicht singbare, angenehme
Musik dazu geschrieben ; da» Klappern des Mühlrad », da» Rauschen de»
Wassers ist wohlgelungen in der Komposition zum Ausdruck gebracht.
Männerchören ist das Lied, das so ganz im BolkSton gehalten ist, nur
zu empfehlen.

'
Die Umschau. Warum sich Künstler und Publikum nicht mehr ver¬

stehen , legt Dr . Lorh in einem interessanten Aufsätze der »Umschau " Nr.
38 (Herausgeber : Dr . H . Bechhold , Frankfurt a . M . ) , unterstützt vor»
einer Anzahl prächtig gelungener Reproduktionen dar . — Prof . Pcrcivak
Lowell , der bedeutendste MarSforscher der Gegenwart , entwickelt auf
Grund seiner neuesten Marsbeobachtungen, deren photographische Auf¬
nahmen gleichfalls wiedergegeben werden, fein Beweismaterial , daß der
Mar » bewohnt fein müsse . Der stets allgemeinverständliche und viel« ,
fettige Gesamtinhalt zeigt, daß die „Umschau " die bestunterrichtete Zeit¬
schrift für Reuerfindungen resp . - entdeckungen und die Neuerscheinunge»
unseres Kulturlebens ist.

Tie Gesundheit in Wort und Bild , Verlag von Ad . Haußmamr,
Berlin SW . , Kochstr. 67 . Das soeben erschienen « Heft 8 bringt u . a.
fülgeiche interessant- Aufsätze : Goethe irr KraucheitStagen. (Fortf .f,
— Etwas über Flechten — Die Bedeutung der Kleidung für die Erhal¬
tung der Körperwärme . p



Sette 5450 Mittagblatt. Freitag den 27 . Lcpt. 1907. Dadisrhe Rresfe .

im Großherzogtum Baden sollte eine Tageszeitung aus der Residenzstadt Karlsruhe zu finden sein.

Iie tW peimat in einet Wage nun über 34000 kiemMren erf^einenbe

tt VaSisch « Presse
u

kann ihres reichhaltigen, interessanten Inhaltes , ihrer raschen Berichterstattung , ihrer vielen Beilagen und ihres billigen Preises
wegen dazu bestens empfohlen werden . Man mache eine Probe und bestelle die in Karlsruhe erscheinende „ NsÄlsard «
Presse “ bei der Post für die Monate Oktober , November , Dezember . Dieselbe kostet am Postschalter abgeholt
nur Mk . 1 . 80 , bei täglich 2maliger Zustellung durch den Postboten frei ins Haus gebracht Ulk . 2 . 5 % für 3 Monate .

In Karlsruhe selbst stellt sich der Abonnementspreis im Verlag abgeholt aus OO Pfg ., bei unseren Stadtagenturen
abgeholt 05 Pfg . monatlich , frei ins Haus geliefert 70 Pfg .

Die „ Badische Presse" kann bei der Post auch für 1 Monat bestellt werden und kostet pro Monat ohne Zustellgebühr OO Pfg .

Verlag und Expedition der „Badincften Presse“, Karlsruhe, <ux. 5M »t ramMr-v.

Meine Wohnung befindet sich seit 24 . IX . 07

Kriegstrasse 147 , pt.
nächst Eisenlohrstrasse. 14311 .3.3

Dr. med . Beruh. Arnsperger.
Telephon 2058 . Sprechstunde: 8 7>— 10, 3 V» —5 Uhr.

■• Fl ■

ire mmm
14388 befinden sieb non jetzt ab bei unseren 3.3

H . Fuchs Söhne
HolzMIung, Sage- und Hobelwerk

Telephone :
— Rheinhafen Nr . 9 und Nr. 57 .

Altes Werk u . Lager Rangierbahnhof Nr, 657 .

Allen voran

14443 .2.1
Goldane Medaille Mannheimer Jubiläums -Ausstellung

Höchste Auszeichnung .
: : : Verkauf zu den Fabrikpreisen in dem : : :
Spezialgeschäft für Haushalt - Einrichtungen

Vtllinger , Kfrner & Co
Karlsruhe . Kaiserstrasse 120 .

f Gm freiseiässpg bis 15. Wer *
5 Speise-
XWohn -
1 Schlaf -
1 Fremden -
1 Kinder

Zimmer-Einrichtungen, ?
Mctien-üarderoben , Vorplatz- e

mdbnl etc.
um22 S

empfiehlt in best. Ausführ , zu ennäß . Preisen ft

«
Lazarus Bär Wwe . o

Zirkel 31 . Möbelmagazi «. Teleph . 1935 . ft

Ein. nt . beliebten gut bürgerl.

Tanz -

Kurse beginntam
8. Dkt. u . bittet

um gefl. Anmeldg . _
H. Landmesser, l«Mm.
Hst« Lachnerstr . 14, H, f.
Gehr maß. Preise . I». Aefer.

JMltt Rnhnttmnklkn
LL Kaffees

stets frisch geröstet ,
Fkuchkaffee per Pfund M . 1.- .1.20 , 1 .40 , 1.60 und 1.8».
Perkkaffee per Pfund Mk. 1.8»

und 1.4» .

ZWelte Wnttimck»
auf

cht ii « « Tee.
neuester Ernte,

lose per Pfd. Mk. 1.8», 1.8» ,2.» » und 2.5«,
„ „ ' /. . Mk. » 3», «.4« .«.5» und «.65,

Teespitzen per Pfd. M . v.8»
und 1. 2«.

All Pdktl Ät MM
erMt jeder Kunde bei Rückgabe 15
leerer Teebeutel oder Gutscheine der
Teemarke Darms , von ei» und

derselben Sorte .
Preise der Packungen :

Teespitzen Pfd.-Paket 8« Pfg
ff. Souchong , Paket 1» u. 2» ,

60 gr -/. Pfd.
HauShaltuugS -Te « ,

Paket 2» L> 4« L,
Familieu -Tec, „ 25 ^ 5» $
Eugl. ober Londoner

Mischung, Paket 3« L, 60
Bremer Spezial -

Mischung , Paket 35 $ 70 H
Russische Tee -

Mischung, Paket 40 H 80 L,extra ff. Souchong ,
Paket 45L , »OL ,Froctow- Tee -

Mischuug, Paket 5» ^ 10» ^
empfiehlt 13973,2 .2

Kernh. Kran;,
Werderstr. 37, Ludwigsplatz 6z ,
Katserstr. 38, Uhlandftr . 21. '
Teleph. 484 . Teleph . 2374

Fässev ,
ea. 85» Liter haltend , zu« Si «.
schlagen von Awetschge« «. zu«
Etumache« von Sauerkraut sehr
geeignet , werde» billig verkauft :
ver Stück 5 Mark. 635268.4.2

Krononstr . TS.

Schuhwaren
äusserst preiswert !

Für Damen :
Rc 9. Melton - Pantoffel » abgesteppt,äusserst preiswert, genäht mit J | | gAbsatz per Paar Mk.
Art. 483/485. Wlehsleder -Damen -Sclinttr -

nnd Knopfetiefel A AC
per Paar Mk .

Art. 8137/8138. Echt Cherreaux -Knopf -
n . Schnürstiefel , dauerhaft ^ 0gund bequem per Paar Mk.

Art. 8099. Dauerhafte echt Box -Calf -
Schattrstlefel , elegante Fayon C AC

per Paar Mk .
Art. 6822. Hochelegante echt Box -Calf -

Schnttrstlefel , System Hand- O AC
arbeit, moderne Fa$on p . PaarMk.

Für Herren :
Art. 828 , Wichsleder » Zugstiefel , mit

Besatz , bolzgenagelt O AB
per Paar Mk .

Art. 6080. Eleganter Hakenstiefel
mit Besatz , ohne Aussennaht A. AC

per Paar Mk.
Art. 6103 . Dauerhafte echt Box -Calf -

Hakeastiefel , moderne Facon tt AC
per Paar Mk.

Art. 9114. Echt Chevreaux - Herren -
Hakenstiefel , elegante, rno- £ AC
derne Fagon per Paar Mk .

Art, 9003. Echt Box -Calf - Herren -Ha -
kcnsttcfel , dauerhaftes Fa- y 0gbrikat per Paar Mk,

Für Knaben und THädchen :
Art. 420. Dnnerhafto Wiehsleder -

Hakeustiefel , bolzgenagelt
No. 27- 30 No . 31—35

Mk . 2 .65 Mk . 2 .95

Art. 2067/2068 . Elegante echt Box -Calf -
Schnttr -u.Knopfatlefel , moderne Fa?on

No . 27—80 No. 31 —35
Mk . 4 . 65 Mk. 4 . 95

Dauerhafte Filzschnallenstiefei mit echtem Sealskinfotter mit Fleck
No. 25 —28 No . 29—30 No . 31—32 No. 33—86 Damen Herren
Mk. 1.48 Mk. 1. 68 Mk . 1. 85 Mk. 1. 95 Mk . 1.95 Mk . 2 .25

R
.

Hltf chüler
,

Karisrahe

Ccke Kalfer« und Ritferffrasse 161. 14884

Herbst - u
.

Hinter - Faletots
nach den neuesten Modellen , in formvollendeter Ausführung .

Josef Goldfarb 30 Kriegstr - 30-
W M» W M J06 Telephon 498. 13437

Druckarbeiten jeder Art SÄLL-LV
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Muprtii Fidditas. £. 0.
Heute Freitag abends S Uhr

Gesangprobe
im Restaurant Prinz Carl .

Gäste willkomnien.
Der Borstand .

Äk >Skkkilt eljtlil. kl
zelber Drügvner.

Unter dem Protektorat *
Sr. 8. H. Prinzen

Maximilian von Baden
SamStag den 28 . Sept . 1887 ,

abends SV* Uhr :
Monats-Versammlung
im Vereinslokal, Nebenzimmer der

„Stadt Pforzheim" .
Regimentskameraden stets will-

kommen. Der Vorstand .

Pionier-Verein Karlsruhe.

14468

Morgen Sams¬
tag abend 8 ' /-U.Vereins
LersllmmlMll

im Rest. „ Prinz
Karl ".

Ehemal. Pioniere
, u . AngchöMge an -

derer verwandter
Waffengattungen

willkommen.
Der Vorstand .

1881 ,

O
O Sonntag , lau 29. Sept. 1997 ©o
o
«
Q
Q
0
© Obertal —Gertelbach -
O eck — Unterstmatt —
2 grinde — Mummelsee

Hunds - ©
Hornis - ©

Hoh - e
9 felsen —Ottenhofen 14428 ©
9 Abfahrt 797 Uhr Hptbh . ©
A Mnndvorrat . ©
9 Wir laden unsere Mitglieder ©
A zur recht zahlreichen Betei - §
9 ligung hierdurch ein, ©
9 Der Tnrnrat . §
9 ©0999990 eeecceecee ©©©©

Stenographeu-Verein
Stolze -Scbrey .

Jeden
Freitag ,

abends
' /.9 Uhr

Wereins -
Aöend
im Lokal

Lolä . Adler
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Borstand .

Karlsruher Tourenclub.

chente Freitag abend */*• Uhr :
Club -Abend

im Rebenzimmer
deS Hotels znm Hohenzoller «,
Llub -Angelegenheiten ,
Gesellige Unterhaltung .

Um zahlreiches nnd pünktliches
Erscheinen bittet

Der Borstand .

vereinrlokal : „ Sud . SUSnigtn".
Vereinsab Mfttw., SamSt . , Son ,

Kommenden Sonntag :
BarbaudS - Wettspiele gegen

K . F.- C . Franhonia
1 . Mannschaft 2 Uhr auf dem

Platze deS K. F, -V.
2. Mannsch.4 Uhr a. d . Excrzierpl .
3. „

' /r 3 Uhr ebenda.
Der Spielausschuß .

— Stähle —
werd . dauerhaftgeflochtenu . repariert.
Stuhkffechterei Pr . Ernst ,

8.1 Adlerstraße 3. 14248

Unter dem Protektorat« 8. S. h .
d. Prinzen Maximilian v , baden.

Verein r . För¬
derung der
Uarenrporti

(Fußball, Ten»
nis , - Crikct ,
Leichtathletik

rc .) Zugendabteilung. 8p « rt -
plnt » an der verlang. Moltke»
stratze- Straßenbahnlinie : Grena¬
dierkaserne . UennirpiStre , Um-

itlelderSume etc , 14087

Freitag 9 Uhr : BereinSabend
Prinz Karl ,

Samstag abend : Anknnft
d. F .-C . Aoung Boys , Bern
Sonntag morge « 9 ", Uhr -
Wettspiel der 2. « . 3 . Kl.

Sportplatz .
Mittags 4 Uhr :

Artttpiei » Kern.
Abend » 8 ( 2 Uhr :

Uominens , Prinz Karl .
Montag :

Kcschäftsausschußllhung .
Mittwoch , S Uhr :

II«duuM8pl«1 (Lilgltiitkl) .
Sonntag , 8. Oktober :

-Spiel
III

(Sportplatz).
Karten im Vorverkauf jeweils

bis Sonntag 1 Uhr (Tribüne u .
Sitzplatz ) bei E. Müller ,
Waldstraße . 14477

^

FuSSbailcIub *

mo nix

Freitag : Walmengarten .
Erste Elf : Anprobieren .

Sonntag : Wervandsspiele
Pforzheim II . u . l . Vs3 11. 4 Uhr

auf dem Sportplatz.
Phönix III . II 37 Abfahrt nach

Pforzheim.

Sri

gegr. 1898 .
Verein für

veweaungr-
splele .

Eingezäunt . Sportplatz a. Weiherwald
Sonntag den 29 . Sept . :

Berbandsspiele gegen
F .-B . Baden -Baden.

Beginn um halb 3 Uhr :
Baden 11 gegen Beiertheim II.

Um 4 Uhr :
Baden I gegen Beiertheim I.

Eintritt 20 Pfg.

in jeder Größe
empfiehlt

billigst die
Küferei nnd

Küblerei von C«org DOrner ,
Bürgerstraße13 , Karlsruhe. 635483
Reparaturen werden schnell besorgt.

&elbrfib8n
für Pserdefuttcr

p . Okt ./Nov .
en gros , en detail ,

, bei Karl Banmaan ,
Karlsruhe

Alademiestr. *0 .

Mev venötrgt
IHobel ?

jtÖfl!

Karlsruher
. .

Gut Heil !

Samstag den 28 . September 1907 *.

Monatskneipe
in Ehren unserer nm Militär eiartekanden Mitglieder

im Wintergarten des Hitel „Tannhänser “ .
(U. a . Orchestervorträge.) — Beginn halb 9 Uhr .

Sonntag den 29 . September 1907 :" .
am Exerzierplabi

verbunden mit Turnspielen . — Beginn 9 Uhr vormittags.
Nachmittags 4 Uhr :

Familien - Ausflug
nach Durlach , „Krone ".

Wir laden unsere Mitglieder zu zahlreicher Beteiligung
freundlichst ein.
14472 Oer Turnrat .

um Laub
fSt'/Ä -“ konzertiert

Variete-Truppe „ Frankonia “ .
| „ K .ronenfels ‘i Heute

„
Oie fidelen Karlsruher ' :

Alte Brauerei Kämmerer, Mt ,
Heute Schlachttag !

Von abends 6 Uhr ab : 8vkl « vl,tpl » tts .
Jeden Dienstag : Schweinsknöchle ,

was empfehlend « »zeigt 14446 G» Zahn .

Von jetzt ab bis April sind unsere Verkaufs¬
stellen an Sonn - und Feiertagen

Mi! 8—9 W Hill ) MH 11—1 ll | t

WM- geöffnet . -W«
Ffannbuch 2 Co

.

14433 O . m . k . H . 2.1

umaterialien-Verkauf.
Aus der Konkursmasse der

Fa . JLa » H -aesisss 3XTliier
werden billigst abgegeben ; 14289 .3 .3

Ton - und Zementrohre , GiPsdieleu , Dübel¬
steine, Boden - und Wandplatten , Gipsrosetten ,
feuerfeste Steine , Terrauova , Terrazzo , Ver¬
blender , Entwässerungsartikel , Glasbausteine ,
Eementrohrformen re .

Näheres im Bureau , Gerwigstraße 38 , Telephon 469.
Dorr Konkursuovrualter :

Carl Burger , Karlsruhe , Zirkel 25 a .

la
.

Tafel - Bepfel .

® ini9e «Me (anada * Reinetten
Ein erstklassiges Möbelgeschäft ,kein Abzahlungsgeschäft ,

liefert vollständige Aussteuern ,
sowie einzelne Möbelstücke

hundert Zentner
(Pariser Rambour) , sowie andere gute haltbare Sorten
preiswert abzugebcn . 8280»

Probekörbe von 50 Pfund zur Verfügung.

1 Hin Fiel Mostäpfel WO».
z» sehr billigen Preisen auf
monatliche Zahlungen . Ver¬
schwiegenheit selbstverständlich.

Solvente Personen wolle «
Ihre Adresse und Bedarf nnter
Rr . 12813 an die Expedition der
„ Bad . Presse " sende« und er-
folgt schnellste Erledigung . *

A . Halters Nachf .,
Strassburg I. Eis.,

===== Kangstratze 101 . :-

Kinderlos . Ehepaar würde ein Kind
gegen einmalige geringe Vergütung an
Kindcsstattainiehmen . Zu erfr. u . Nr.
6W313 in der Exp . der „Bad. Presse ".

Hiptall « l>tt «* iäno nnd zu haben in der Expe ».■ leiavemrage „Badischen * wpe"

Zolin - Atelier Mb
.

fiiinzer
früher langjähriger erster HHiitent
. - > - bei Herrn Häusler • • • •

Schonendlte Behandlung . Mützigs prelle .

KARLSRUHE 14132 .4 3

V ..
HmalienttraSe 26 , neben der Hirldi . Hpoiheke .

Samstag den 28 . dS . Mts . ,
vormittags 19 Uhr , läßt das
Badische Train -Bataillon Nr . 14 auf
dem Schloßplatze in Durlach ein
übcrzähligesDienstpferd öffentlichan
den Meistbietenden versteigern .

Fässer
Versteigerung

Montag den 3» . September »
nachmittags 2 Uhr, werden Wald¬
hornstraße 17 , im Hof, im Auf¬
trag gegen bar öffentlich versteigert :

* Stück Ovalfässer , von
1037,1112,1138 n .360 Ltr.
haltend » sowie mehrere
kleinere Fässer , vo« 40
bi» 75 Ltr . haltend . Sämt¬
liche Fässer sind in gutem Zu¬
stande i »d weingrüu. 14470 .2 1

Liebhaber ladet höflichst ein
8 . Hischmann, Ailktisnattt,

Zähringerstraße 29 .

Abbruch .
Von Donnerstag de» 28 . Sep¬

tember an werden Sophienstr . 147 ,
Karlsruhe , alle Sorten bereits
neue Baumaterialien » als : Falz¬
ziegel , Bauholz , Bretter , Fenster ,
Backsteine » . s. w . billig abgegeben .

Außerdem ist ein bereits neuer
Lagerschuppen , 60 m lang , 9,50 m
tief , ganz oder teilweise billig zu
verkaufe» . Näheres bei 3.2
Gcbr . Griesinger , Zimmergesch .,

Eggenstein . 835185
Vorhänge .

2 P . Hochs, seid , rote Vorh. m . Quast,
nebstdaznvass .jTischdecke z. verkauf .
835495 Sophienstratze 13 , vart .

GsoßiMPsil . ikffiieafet
zu Karlsruhe .

Freitag den 27. September .
7. Abonnements -Vorstellung der

Abt . A ( rote AbonnemeiitSkarte » ).

König Heinrich kt Sicttf .
Zweiter Teil .

Geschichtliches Schausviel in 5 Akten
von Shakespeare . Ilebersetzt von A.

W . Schlegel .
Leiter der Aufführung : Der Intendant .

Personen :
König Heinrich der Vierte Jos . Mark.
Prinz Heinrich

von Wales,
Thomas , Herzog

v . Elarence ,
Prinz Johann

v. Lancaster ,
Prinz Hmnphrey

v. Glostcr ,

sr

G

Paul Seidler .

Jos . Mark jr.

Franz Wahl.

( Maria Genter.
Graf von Marwick,) „01| &c3 ltz. Höcker
Graf von West- I » z „ jg - I

moreland , l 1Fritz Koch
1 -parrer sA SchnnltGowcr.

Der Oberrichter vo»
der Königlichen Bank

Ein Unterbeamter im
Gefolge d . Obrrrichtcrs I . Grötzinger

Graf von Nord

Ä Schnnlt

Fritz Herz .

humberland ,
Scroop, Erzbischof

von 8)ork ,
Lord Mowbray,
Lord Hastings,
Lord Bardolph,
Sir John Colevile

Oft

tx>

Kemps.

Nesselträger
91. Brdenmüller
Ed . Schüller
M Schneider

Max Schneider.
Travers, ) Bediente Nort- sJos .Markjr.
Morton, / humberlands ) F . Krones.

Schatte,
Warze ,
Schwächlich,
Bullenkalb ,

Eugen Kalnbach .
c | Joseph Derichs .

Falstaff . . . . W . Wassermann
Bardolph . . . . Hugo Haßkerl .
Pistol . . . . . F . Baumbach
Ein Page Falstaffs M. Schneiderjr.
PoinS,) BegleiterPrinz lS . Heinzel .
Peto , / Heinrichs )L. Schneider.
Schaal,) Friedensrichter(Felix Krones
Stille , ( auf dem Lande(Ad . Hallego
David, Schaals Be¬

dienter .
Schimmelig ,

Joseph Kailders.
Z l Ernst Golde .
£ I Herrn . Benedict .

' Emil Stoltz.
Klaue , ) Gerichts- (Heinrich Blank.
Schlinge,/ diener ( Wilhelm Wurm.
Ein Küfer . . . Alois Neidinger.
Ein Bote . . . Herm . Benedict .
Erster Kammerdiener Hugo Bauer.
Zweiter Kammerdiener I . Grötzinger
Lady NorthnmberlandIlmalie Cramer
Lady Percy . . . Mel. Ermarth .
Frau Hurtig, Wirtin Margar . Pix .
Dortchen Lackenreißer Alw . Müller.
Lords und anderes Gefolge , Offiziere ,

Soldaten .
Anfang 7 Aör. Onde geg. 18 Uhr.

Aalfe - Hröffnnilg '/, « Uhr.
Mittel -Preise .

Färberei Printz
65 Filialen — 500 Angestellte.

Annahmestellen überall . ,S5*

werden von 6 .50 Mk. an gc-Jlinvir macht, Blusen von 1 .80 Mk„
Kinderkleidcr von 1 .50 Mk. an. 8 »" '»
Grämlich , Werderstr . 35 , 4. St .

Wer erteilt ein. Herrn Klavier -
« nterricht 'k Offert, unt. Nr. 835437
an die Exved. der .Bad . Presse".

Heirat .
Beamter, 26 I . , wünscht ein kath..

in der Haushaltung tüchtiges , ältere»
Fränlein mit etwas Vermögen zweck»
baldiger Heirat kennen zu lernen.
Offerten unter Nr. 83548t an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb .

Für Kapitalisten ! ^
Suche stillen Teilhaber mit zirka

4000 M . Betriebskapital für Fabri¬
kation eines lukr . Bauartikels , 7g
Prozent Reingewinn garantiert .
Agenten streng verbeten.

Offerten unter 8293a an die
Exp . der „Bad . Preffe " erbeten.

2—3000 Mark
2 . Hypothek- gesucht . Offerte»
unter Nr . 14466 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 2.1

W-r "
LLS .7 M 11

Expedition der „ Badischen Presse ".
w . ei» em Frl . ans dring.Not helf.?
Off. X . 100 postl. «rlegftr. 8 ^1-

Landhuus
in Gernsbach (Murgtal ) , 5 Zimmer
mit Balkon , 1 Küche , 2 Keller , 1200
Quadratmeter mit dem feinsten Obst
bepflanzter Garten , ist für !2000iM
sofort zu verkaufen . Unlerhändlerver-
beten. Offerten unt . Nr. 835384 an
die Erped der „Bad . Preffe" erb . 3 .1

i2uu
■ii Obst
looTm |
lerver-

inter| (ilt. Tilsien - Wm-
für 50 Mark zu verkaufen . 835378
2.1 Winterstraße 44 » , II.

1 Fahrrad, 1 Wanbßaik
mit Bank , zu verkanfem . 835500
Lswmstr . 7b, Eing Turmstr .,2Tr . l

Eine gut erhaltene 14476 .2.1

Bade - Einrichtung
wcgzugshalber billig zu verkaufe «.

Helmholtzstr. 7 , 2 . Stock.

§ fmnpraer / eftau* ,,0tl,feid,e*
0 „ . iten Bücherschrank,
dazu pass. Schreibtisch ( Meisterstück),
nebstGarnit. m. 4 Fauteuil - verkauf .
835494 Sophienstr . 13 , parterre.

9lur aus prima Material gearbeitete
Biwans
von 35 Mk . an in reichster Auswahl ,
bei Barzahlung 5 " /» Rabatt . B,54,3. .i
F . Crriesfoauni , Tapezier,

Georg - Friedrichstraße 32 .

Ghaiselongue ,
pt

w gearbeitet,
für mir 24 Mark zu verkaufen .
635503 DougkaSstr . 30 , part. ^

vertikow m . Spiegel, Ehissonnier m.
Muschelanfs ., Taschen vlwan , Stühle,
Herd , Lelterwägelü)««, Spiegel bill. z.
verk. Hirfchstr. 1 , pari. 635185
Wichtig für Vertreter
Aerzte rc . zu halbem Preis zu ver-
kauscn weg. Geschäftsaufgabe Lench »
Adreßbücher , neueste Austage von
Baden , Württemberg , Elsaß- Lothr.,
Rheinpreußen und Schiveiz. 3.

"
Adresse erfr. unter l -34681 in der

Expcd . der „Bad . Presse".

An verkaufen
1 Bettrost . 5 Stühle und ver¬
schiedene Kostüme , Winterpchletot
und Winterjackctt 835473

Hirschstraße 80»

ZU verkaufen :
lKleiderschra « k» 2tür . , IKüchew

schrank billig z» verkauf . 835467
Schtttzenstr . 4 2, Stb . 2 . S tocks
Rener Kinderwagen zum Sitz««

und Liegen zu verkaufen 635477
Marieustr . 27 , 1 Tr. rcchls. ^

Guterhaltene, eiserne Kinderbett «
stelle nebst neuer Matratze billig M
verkaufen . 835459

Krouenstraße 3 . 4. St. .

A«« tislh,L"L7-
'ÄL'.'

835504_ DougkaS str . 30 , parll̂
Nähmaschine , Hand- und Fuß'

betrieb lSinger ) bereits neu , billig
abzngeben . 635491

Zähriugerstraße 51 , 3 St -,

bmi gumuuii. leuuui utnivi im
( Siegt . 111 ) , sowie ein Paar Militär '
Hosen sind zu verkaufen . 635465

Boeckhftratze 88, U.

I '
27.
88.

29.
N
27.
88.

29.

Pi
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fliehe Mnsikalien
welch « in den Eonsemteriea , Musikschulen sowie Seminuien «an¬
geführt sind , habe stets in den Torschrif tsmäasigen Aaagsben auf Lager .

Musikalienhandlung Fritz Müller , Pianolager ,
Musikinstrumente , Saiten ,

I&aiserstrasse TT1, nächst der Douglasstrasse. — Telephon 1988.
W Mitglied des Rabatt - Sparvereins . "WG 13342.10 .6

Eine tüchtige » nicht mehr so junge
II

der Kur - -» Weiß » n . « ollwareN »
Branche wird per sofort auf eine
kleinere Stadt Badens gesucht .
Pension im Hanse . Dauernde Stelle ,
ev. Familienanschluß . Nur streng
solide Fräulein - wollen sich melden
unter R . 476 F . n . an Rndolf
Mosse , Mannheim . Photographie
u. Zeugnisabschriften beifügen . ,,6*a

Sofort
kann jedes Zimmer wieder betreten werden,welches mit meinem sich aufer beste eingeführten
schnelltrocknenden

Fussbodenlack
gestrichen ist. Derselbe ist in allen Farben
erhältlich . 14480 .3 . 1

Drogerie Wilh. Tscherning,vormals W . L . Schwaab .
Mitglied des Rathntt - Spar -Verelns .

Israelitische Gemeinde .
27. Eept - Abendgottesdienst 6 16Uhr
28. Sept . MorgcngotteSdirnst 8^ „

Nachm.-GotteSdienst 4 „Eabbat -AuSgang 6“ „
29. Sept . Morgengottesdienst 6"

MINeligiönsgeseWhäftI
27 . Eept . Eabbat -Anfang S Uhr
88. Sept . Morgengottesdienst 7M „

SchiÜergottesdicnst 2" ,
Rachuu-GotteSdienst4 ^ „
Bortrag 4“ „
Sabbat -Ausgang 655 „

29. Sept . Morgeugottesdienst 6 „

KtSrkk
Ils.Rtir,ßsfktMT8 ^ !

HijMMZViPs -Cttt . ktT

HefttmIVsÄ
! HesfimsS krßm ,

Satte« 90
Borax

A >» S « 4
10 G Krim 6 4
Bleichsoda

7i Wvd Pskkt 8 ^

IkttlaugenmG
Psl«ß IO H

WaschBlau
MI 4 « . 8 4

'FanamaspStte
Paket 8 ^

Waschkriftall !
Piket 4L H

Silberjand
8 $

gellem
Itel , mittel iltr feilt

Segen ck 4
Putzfteine

1
. etil 15 4 |Putzpomade

Life 8 4
„String " Defe 8 4buchene
Bügelkshlen
2 Psnntz.Piktt 15 4

13 -1 empfehlen 143601

Pfannhuch 8 §,
<5. m b . y.

Bertanfbstellenr
34» Werderstratze 34»

28 Karlstraße 28
8 Karlfriedrichstrabe 3

27 Nelkeustrabe 27
122 Georg -Friedrichstraße 221

44 Waldhornstrabe 44

Mühlburg :
120 Rheinstraßt 20 (Ecke der |

Eisenbahnstrabc ).

886465 ToiteSanerstraße 13 .

ßo ! ri .Dar,ehen erh . reelle Lte . von
» viU Selbstg .,ratenw . Rückzahlung
Usngrtmann , Dortmund , Redcnbacher-
straße 8. Rückporto. 8108 ».15.3

7000 IWk .
als 8. Hypothek auf ein Geschäftshaus
auf 1 . Januar 1008 gegen gute
Sicherheit und pünktl . Zinszahlung
gesucht. Offerten unter Nr . 83550 )
an dir Txped der „ Bad . Presse " erd

Theaterplatz,
Parterreloge , 1. Reihe , sofort abzugeb.
Offerten unter Nr - 635509 an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 2.1

Steilen Finden
2 vautechniker f. h -, h. Geh.,
1 « ommi » f. hier . Geh. 150- 100 M ..2 Commt » f. ausw ., Geh .100—120M -
1 « eschäftsführer , 2 « eisende f. h.
8 Berkänser versch . Br -, f. h. u. ausw .,2 Lageristen » 2 Expedienten .
1 vureaugehilfe , Kanzleigehilse
ITrchniker , 2 Zeichner , jvausührer H.G.
2 Anffeher » 3 Heizer , 2 Wärter ,
Bureaudiener , Kassenbote ,1 Einkasuerer für hier , 885407
lEinkassierer n.Freibg .,Gch u. Prov .
1 Hofmeister , 1 Verwalter ,
1 Filialleiter , 1000 Mk. erford .,« Berkäuferinnen f. Kurz -, Wciß-

nnd Wollwarcnbronchen ,
1 Ladnerin für Zigarrengesch ., per

1 . oder 1b. Oktober ,
2 Kontoristinnen , Buchhalterin ,2 Kasfiererinneu per 1. Novbr . ,
Buffetdame , Empfangsdame ,1 Filialleiterin für hier , h . Verd . ,3 Putzdirektrice « per 1 , Novbr .,
2 Modisti >>nen perfof . od. spät, durch
E . Konath , RrtBZIlrait 16, pari.
Schnellste Plazierung b Art am Platze .
Viele Dankschr. Plazierter liegen auf .

Streng und reelle Bedienung .
Auch Sonntags von 11 — 1 Uhr geöffn .
Für Prünivale gän lich k ltenlos .

l . Kaufm . u . tecüüiscu.
Stellen-Naehweis

Dame « an » bess . Kreisen ,
die sich durch den Verkauf von
Wäsche, Leinenwarcn und Aus¬
stattungen sehr gute » Ver¬
dienst sichern wollen, werden von
erstklassig, leistungsfäh . Hause um
Aufgabe ihrer Adreffen gebeten.

Offerten uni . F . w . 4S24
an Rudolf Messe , Wies¬
baden . 8212a .8.2

f ?

welche das

Bügeln
erlernen wollen , finden gegen
sofortige Bezahlung dauernde
Beschäftigung 14216*

Färberei Printz,
*65 Ettlingerstratze 65 .

Ich suche einen fleißigen , selbständig
arbeitenden

Buchbinder
in eine Buchdruckerei Oberbaden ?,
der auch das Einlegen an der Maschine ,
das Beschneiden der Druckarbeiten
mitbesorgen müßte , sofort od. inncrh .
14 Tagen . Gute Bezahlung , dauernde
Stellung Offerten mit GehaltSan -
sprüchen unter Nr . 8352 » an die Er -
vcditiou der »Bad . Presse " . 2.1

Gute Stellen finde«
Köchinnen , Zimmer », Küchen - « .
Kindermädchen für Privat u .
Wirtschafte « .

Stellen suchen
ei « Fräulein als Stütze oder
Gefellfchasteri « . 635449

Burea « , .Mädchenschutz " ,
Amalienstratze 11 .

Als

1 Küchenchef ,
1 Koch (Aide ) ,

i 2 saubere HanSbnrschen ,
2 Kellner -Lehrlinge ,

1 ReNanratious -Köchin »
1 Hot - t- Zimmer Mädchen»
1 Privat - Zimmermädche « ,
mehrere Küchenmädchen .
]. felfsMtTi Bureau,

Adlerstr . 39 . Telephon 1334 .

Schneider
Erdbeerpflanzen ,

schöne , große Frucht , sind billig ab¬
zugeben . 685154

Tnlpenstraße 8 , Rüppurr .
IBabvi zu verkaufen :
f . Salongarnitur mit 4 Fanten ile ,
Salontisch , Buffet , Diwan , Stühle ,
Spieltisch , schöne hochh . Betten , Nacht¬
tisch , Waschkommode, Schränke , Bücher¬
schrank , eichen , nebst dazu pass . Schreib¬
tisch (Diplomat ) . « 85498

Sophienstraße 13 , pari .

B W . Mattles . DzsikMs | Ö IT auf Mäntel „ nd Jackett , auchV. u . muni ^ o » ««.iili » , ! . IV, II . -; „ arberter werden sofort
gesucht bei 14373 .2,2... 9. ifttpont Mädchen-Gesuch .

Schlafzimmer,
kompl-, bestehend aus 2 Betten , 2
Nachttischen, zweitür . Spiegelschrank ,
Waschkommode mit Marmorplatte u ,
Spiegelaufsatz , hell satin , besonders
für Brautleute geeignet , zu verkauf .
635496 Sophienstr . 13 , Part .

P
Kommode, Waschkommodem . Marmor -
platte , franz . Bettstelle mit Rost, Mat¬
ratze, Mainzerbett , vollständ ., Schrank ,
Kanapee , Küchcnschaft. 635507
Lammstr . 7b , Ging . Turmstr ., 2. Tr .

AcltesieS und anerkannt erfolg
reichst . Unternehmen am Platze .
Auch Lvnntagi von l 1 — 12 Uhr grSffn.
1 Expedient u. 1 Lagerist s. hier ,
19 Commi », 2 Schreibgehilfe « »
3 Hochbantechniker , 2 Zeichner ,4 Buchhalter , 2 Korrespondenten ,1 Einkassterer s . hier , Fix . » . Prov .,1 Aufseher , 2 Magazinier , sof .,
Kasscndiener, Faßkontrollcur , 6 «°" °
Empfangsdame f. photogr . Atelier ,
2 Kassiererinnen f , hier u . ausw .,3 Kontoristinnen f. hier u . ausw . ,2 Filialleiterinnen f . hier , hob . Verd .,11 Verkäuferinnen , versch. Branchen .

Ingenieor GesuGh .
Jugcuiemburcau sucht Ingenieur

mit gediegener theoretischer Bildung
und Laboratoriumspraxis , der guter
flotter Zeichner ist und tunlichst schon
einige Zeit in der Praxis gestanden hat .

Offerten mit Curriculum und Ge-
haltSansvrüchcn unter Nr . 1446S an
die Gxped. der „ Bad . Presse ". 2.1

Ein tüchtiger

Zu verkaufen:
elegante , tadellos erhaltene komplette
Ladeneinrichtung , passend für
Herren - u. Damcn -Konfektions - oder
Manufakturwarengeschäft . 8370 »

Ferner : 3 elegante Lüstre für
Gas und Elektrisch, 1 « « . E . « .
Bogenlampe « , diverse große
Spiegel u. s. w.
Carl Meiners , Mannheim .

3Vpferdige

Ulf,

Ein tüchtiger

Werkfchreiber
zu sofortigem Eintritt gesucht ; solche,die eine mehrjährige Tätigkeit in
Fabrikbetrieben Nachweisen können,
erhalten den Borzug . Offerten mit
Lebenslauf , Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen einzusenden an die

MWneliriuzestWeft KiilSrnhe .
Tüchtige , bei Fabriken re . gut

eingeführtc

Vertreter
der WerkzeugbrauchO für leicht
verkäuflichen Artikel 8317 »

gesucht
für Bade « . Offerten unter K . H .
7491 an Rndolf Masse , Cölu .

Wir suchen zur Uebernahme unserer

Generalvertretung
einen geeigneten Herrn bei höchsten
Bezügen , eventl . als Nebenbeschäftig¬
ung . Inkasso vorhanden . 8357»
Kranken- n . Sterbe - Versieb.- Anstalt

„ Viktoria ««, Zwickau ' Sa ,
Energischer Man « (Kfm . oder

Handwerker ). ' redegewandt , findet
bei mir dauernde , lohnende Stellung .
Offerten unter Nr . « 35347 an die

-_ Expedition der »Bad . Presse ' erb.
Billig »« verkaufen : 2vollständ .

Betten , 1 französisches Bett . B35479 MelfkNvt II . HllNstklkl
Dnrlacherstraße « 8 ^ pari . ttnks . M ^ ll gesucht für Artikel (in jedem"

ause viel gebraucht). Enorm hohe
rovis . E . wiest , Kaiserstr . 44

in KarlSrnhe (Baden ). 685489

Kaminfeg- r
wfort oder in 14 Tagen gesucht ;
dauernde Arbeit bei 8341 »
Phi . Brinqsauf , Kaminfegermslr .

HaSlach i Kinzigtal ._

Kmifegkr-KM.
Auf sofort oder in 14 Tagen rin

tüchtiger Gehilfe nach Frei bürg
( Stadtarbeit ) für dauernde Arbeit
gesucht . 2 .1

Offerten sind unt , Nr . 8369 » an die
Erped , der „ Bad , Pr esse " zu richten.

Heizer gesucht.
Zur Bedienung einer Lokomobile

wird ein zuverlässiger Heizer
gesucht . 14474 2 .1

14473 A . Graf Nachfolger ,
Zementwarcn -Fabrik , Karlsruhe

Aftauratioizs -
Kausöursche.

Tüchtiger , fleißiger HanSbursche
per sofort gesucht . 14471 .2.1
Bestaurant Eintracht ,

Karl » Friedrichfl ra tze 3 9 ._
Stadtkundiger , zuverlässiger B ’6*6*

Ausläufer
der radfahren kann «nd gute Em¬
pfehlungen besitzt , für sofort gofficht .
Gefl . Offerten Kreuzstr . 7 (Laden ) .

mit Riedersteuerung ohne Conden -
sation , sehr gut erhalten , wegen Auf¬
stellung größerer Betriebsmaschine
preiswert z« verkaufen . Zuge¬
hörige Rohrleitungen werden billig
abgegeben . Maschine kann in Be¬
trieb gesehen werden . Nähere - bei
Gebrüder Buhl , Pipittsririken ,«"» Ettlingen , Baden. 3.1

Guterhaltener , leichter Landauer
und ein bereits neuer Pritschen¬
wage « mit Patentachscn sind billig
zu verkaufen. 834400 .3.2

P . Gftts , Morgenstraße 25 .

rsikunärl bereits neu.r anrraiiy toirb
billig abgegeben. 635488 .2.1

» tteSanerstraße 14 , pari .

sowie fleißige 14215 *

für dauernd « Stellung

sofort gesucht.

Färberei Printe,
65 Ktttirigerfiraße 65. Stellen suchen

lipfräulcins
sorgfältig ausgebildet , mit schöner
Handschrift und guten Kennt¬
nissen in Buchführung ic., flotte
Stenographistinnen und Ma¬
schinenschreiberinnen, | n ch e n
« ufaugSsteklnng auf
Bnrean durch 14369 .3.3

Handelsschule,Merkur *
Aarlsrnhe, Kaiserstr. 113 .

Telephon 2918 .

wird eine gesund « Witwe in
_ . — i - _ — f - mittlerem Alter aber ohne An -
MP pn finflPir hang gesucht zu einem älteren

linUull . Herrn bei guter Bezahlung nnd
14439 angenehmem Heime . Sie must

einer gut bürgerlichen Küche
vorsteheu können und den gan¬
zen Haushalt allein besorgen .
Die solche Stellung annehmcn
wollen , sollen ihre Adresse unter
Nr . BS5433 in der Expedition
der „ Bad . Presse " abgeben .

Duffetfräiikin
welche « mehrere Jahre in erstem
Restaurant tätig war und prima Zeug¬
nisse besitzt, sucht auf 15. Oktbr . oder
1 . November Stellung . 635428 .2.1

Offerten mit Gehaltsangabe unter
» r . aao postlagernd Durlach .

Besseres , geh. Fräulein ,
welches die höh. Töchterschule besucht
hat , in der Kinder -Krankenpflege er¬
fahren ist, sucht Stelle , am liebst«
zu einz Dame od. größeren Kinder « .
Offerten unter E . M . loo Post »
lagernd erbeten._ 63545H .2.1

Fräulein
sucht Stelle zur Führung des Haus¬
halts bei einzelnem Herrn .

Offert , unt . B . M . 48 Haupt»
postlagernd Heidelberg . 8322 .8J
Mgj »ch »n in Mche und Haushalt
MiiWcli ftlbständig , sucht Autz »
hilsstelle . Zu erfragen 635458

SSthestraße 29 », II , links .

Geb . Frau ,
unabhäng . u . entwickelt, sparsam,
30 — 40 , mit besch. Anspr . , z . allein
Besorgung s. kl netten HanShaltS
von alt . Herrn gesucht . Gefl. Offert .
4. z . so hauptpostlagernd
Stuttgart . 8359a

llllinifrilli ttt 6 * Beschäftigung im
Juliyt JlBll Waschen u. Putzen , auch
nimmt dieselbe für vormittags ein«
Monatsstclle an . 635433 .2 .2

Näh . Serwigstrafi « 47 , 5. St .

lii vermieten :
SotteSanerstraße 13 ist eine schöne

Werkstätte auf 1. Oktober billig
zu vermieten. 685464

Luisenstr . SV ist tine Jweizimmer
".

Wohnung nebstKüche , Mansarde u.
Keller auf i . Okt. od . spät , zu vermiet ,' 835506

Auf 1 . Oktober wird ein junges ,
fleißiges Mädchen zu 2 Perscmcii
gesucht . 14475 .2.1

_ Wiuterstratze 6 , II ,

Mädchen
für Hausarleit , ebenso ein befferes
Zimmermädchen , welches serviere» ,
bügeln u . nähen kann , für 1 . Oktbr .
gesucht . Pension Egetemneier ,
Akadcmiestr . 65 , II ,_ 635476

m brnnfü L »!
1. Oktober für Hausarbeit gesucht .

Rmalienstr . 34 » im Lad.

Zu erfragen im 2 . Stock ._
SchÜtzenstr . 38 , Hintcrh ., 2 . Stock,
ist ein schöne- , großes Zimmer ,
Keller und Kammer auf prfort n
vermiete « . 635451

Nähere« Vorderhaus , 3 . Stock.
Uorkstraße 3 « , Neubau , sind schöne
2 Zimmerwohnungen auf sofort
oder später zu vermieten . Nähere -
daselbst._ 635480

Wohl !- nuD S - lchinimr ,
gut möbliert , zu vermieten .
Weltzienstraße 17,1 . , Ecke Kriegs .

6354

Gesucht
per sofort ein fleißiges Mädchen »
welcher kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht . Zu erfragen Kaiser »
Passage S. 14375.33

Jiinges Mädchen
LudwigShafen a .Rh . Siegfriedstr . 3.

F . Bohrhnnt *3*8a
Braves , fleitz .Mädchen , welches

etwas kochen kann u . sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , auf
1. Olt . zu kl. kinderl . Familie gesucht .
635471 Bürgerstraße 6 , 2 . St .

Ein ehrliches , fleißiges Mädchen ,
welches etwas kochen kann , kann
sofort eintreten . 635450

Näh . SchÜtzenstr . 8 » , iry Laden ,
Gesucht per 1. Okt. ein kräftiges ,B Mädchen zu Keiner Familie.

6 .2.1 Schützenstrabe 12 .

jfftonatsfraii ,
jünger «, reinliche , gesucht . Zu melden
Hübschstraße 44 , 2. Stock . Freitag
8 —6 Uhr nachmittags , Samstag
8—12 Uhr vormittag - . 635487 .2.1

MtMöüstsMlU
635433 .3.2 W - ltzi - nstr . 2« , Part .

Junges Mädchen,
welche« daS Kleidermachen schon er¬
lernt und sich noch weiter ausbilden
will , kan« bei etwas Bezahlung sofort
eintreten . Zu erfragen 635379

Werderstraße » , 4. Stock.

LedrmSäcke»»
welche das Kleidermacho « « . 3 « .
schneiden gründlich erlernen wollen,
können auf 1 . Okt . eintreten . 635373
2.1 Leopoldstraß « 21 , 4 . Stock.

ist wegen Wegzug billig
zu verkaufen . 635461

Kapellenstraße lg , II . rechts .

Kutscher ßr AMrW,
lediger, möglichst gedienter Militär, wolle sich melden .

Zu erfragen unter Nr. 14463 in der Expedition der
„Badischen Presse * . 2 2

J Stelle finden sofort«
» Ständ . Aushilfskellnerinnen , eins.

Mädchen zum Servieren , Kaffecköchin,
Privatmadchen , HauS - und Küchen¬
mädchen, Snpferputzer , junge HauS -
burschen für hier u. auswärts . B s“ ,s
Bnrean Jasper , vurlacherfir 58 , II ,

Tücht ., in Küche und Hausarbeit
erfahrenesMädchen ,
per 1 . Oktober gesucht . 14476

Wäsche wird ausgegebc ».
Kaiserstraße 189 , 4. Stock .

mit der Papier - u . Schreib »
▲ Warenbranche vollständig ver- 4

♦
w traut, gewandt im Umgang mit 4

bester Kundschaft , sucht per tz

Ein gut möblierte »

Zimmer
auf 1. Okt . z» vermieten bet

Frau i MClirannn W w . ,
Beilcheqstraße 37 , parterre .

Werderstr . 80a , pari . »
möbl . Zimmer zu verm . V3S330

Ein schönes Äiansardenzimmer
ist an einen anständigen Arbeiter
sofort od . 1 . Okt. bill . zu vermieten .
BS» '7 Angartenstr . 47 , Hth . , II . L
Adlerstr . L , Ecke Schloßplatz , 3 .Ä .,

ist ein hübsch möbl . Zimmer an
soliden Herrn auf 1. Oktober m
vermieten ._ BP,5475

Adlerstr . 6 , 2 . St -, rechts , ist ei«
schönes Zimmer mit 2 Bitten mit
od . ohne Pens , zu vermiet . 635483

Amalienstraße 88 , 1. St ., ist ei«
möbl . nach der Htraße gehendes

Zimmer , mit 1 oder 2 Betten sogl.
od . spät, z« permiete « . >635462

Erbprinzenstr . 28 , 2 Tr . h . , lks . , ist
ein f. möbl . groß . Zimm . «m sol .
Herrn m . od. ohne Pens , zu ver -
mieten . Näh , daselbst . 636367

Erbprinzenstr . 28 , 4. Stock , ist
auf 1. Okt. gut möbl. Zimmer an
solid. Herrn zu vermiet . 635503 .2. l

Hirschstratze 78 , tz. St ., ist fteundl .
möbl. Zimmer sofort billig z «
vermieten ._ 634819 .2.2

Lachnerstraße 16 , 3. St ., ist sofort
gut möbl . Zimmer mit sep. Ein¬
gang zu vermieten . 635472 .2.1

Loopoldstraße 38 , 3. St ., Htrhs .,
ist ein einfach möbl. Zimmer an
einen beffercu Arbeiter mit oder ohne
Kost sofort zu vermiet . 638440 .2.1

vstendfiratze 8, II . , lks , gut möbl .
Zimmer stfort zu vermieten - Preis
26 Jt mit Kaffee._ 14064 *

Roonstraße 27 , III links , ist efit
große », leere » Zimmer zu
vermieten ._ 635505

Schützenstraß « 48 , 8. Stock , ist ein
aut möbl . Zimmer mit Pension
sogleich od. später zu vermiet . 635439

Vorzügliche Pension für «inon
bess . Lehrling , Schüler oder Schülerin
der höheren Schulen . NÄH. 834935
5.4 Sofihien str aße 4 , 2. Etag e.

1 — 2 unmöblierte 8.1

Zimmer
in seinem , ruhigen Hause per sofort
zu vermiete » . Zu erfragen
14469 Sophienstraße 97 , II(

sofort anderweitige » Engagc
ment . Prima Zeugniffe zu
Diensten - 3-2

Offerten unter 635354 an die
♦ Expedition der »Bad . Presse".

Auf 1- Oktbr . ist in d« Südstadt .
Vorderhaus , ein große», unmöbliertes
Zimmer zu vermieten . Näheres
Gchützenstr . 89 , 3. Stock. 635453
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wiederkehre
vom anderen Lager separiert :

A us unserer Konfettions-Abteilung ,
Backfisch -Röcke Faitenröcke Falfenröcke Faltenröcke

Faltenrock mit reicher Knopfgamitur reiche Ausführung mit Knopfgamierung div. Fa$ons, mit Patten und Knöpfen Ia. engl. Stoffarten , neueste Fagons
95 K95 W50 Q75

fß JL % JL iß JL

Bolero -Kostüme Jaquette-"
3aquette-Kostüme Jaquette-Kostume

Ia . reinwollener Cheviot
mit Faltenrock

prima Tuch , Jacke gefuttert ,
Faltenrock

>75
JL

mit langem oder halblangem Jaquette ,
neueste Stoffe in engl. Geschmack50

JL

lange oder kurze Jacke , teils auf Seide ,
mit Tressen eingefasst, Faltenrock

JL

Ein grosser Posten

Lange Damen - Glart - Handscluihe Mk .

12 Knopf lang , Muscetaire , weiss, schwarz und farbig so lange Vorrat jedes Paar

StaubiRegenmäntel
mit färb. Kragen und Küokenfalte

95
JL

Staub - o. Hegenmäntel Staub ». Regenmäntel Staub - 1. Regenmäntel
2reihig geknöpft, mit färb . Kragen ,

Kücken mit Passe
Ia . Stoff, mit u. ohne Rückengarnierung

und farbigem Kragen

.50
JL

Ia . wasserdichter Kammgarnstoff ,
m.Rückengar nierungu . glatte Faltenfa ^ons50

JL

Uebergangs-Paletots Uebergangs-Paletots Uebergangs-Paletots Uebergangs-Paletots
engl . Stoffart, halblang , mit Samtkragen en«L Stofflut mit Tuchapplikation° 2reihig geknöpft

Ia . graue Fancystoffe, neueste Form ,
2 reihig geknöpft

engl . Stoffart, elegante Form ,
neuester Schnitt , Ia . Qualität

14445

Geschwister

m-riäplei
in Waggonladung offerieren 8254a

Sehultt 9t MttBzeshclaiar,Kaanhetn . Telchhon 1888 .

Wer würde einem jg. Geschäftsmann
- 500 Mk . =
leihe« . Diskretion zuaestchert .

Offerten unter Nr. 635469 an die
Erpedüion der „Bad . Presse".

Male gekuckt
von junger Frau, welche schon solche
geführt hat.

Offerten unter Nr. 635261 an die
>Ejp. der „Bad. Presse". 3.2

Wirtschaft
in Fabrikort in der Nähe von Bruchsal
z« verkaufen ev. zu verpachten .

Von wem sagt unt . Nr. 8309a die
Exped. der „Bad . Prefle" . 3 .2

6
A. Bauer , Optiker, vorm . J . Grupp

terstraisse 124 l ) f im Hause des Herrn Hoflieferant Perrin .
1WT Kitte ge « cut auf meine Firma ; ir ackiten : "MU

Spezial - Institut für gewissenhafte Anpassung der erforderlichen Augengläser .
Wo ich durch Gläser keine entsprechende Hilfe gewähren kann, werde ich augenärrtl . Untersuchung anempfchlen .

Genaueste Anfertigung aller angenärztl. Ordinationen. 12924 .6.3In reicher Answahl und bester Qualität empfehle ich :
Brille «, Zwicker , Lorgnette « , Operngläser , Feldstecher, Fernrohre , Lnpen , Kompasse, Höhenmesser,Barometer , Thermometer , Schrittzähler , sowie alle opt . Artikel de» billigster Preisstellung .
Mit AuSwahlseuduuge« stehe ich gerne )« Dienste « . ❖❖❖* ❖❖❖* Reparaturen werden schnell und gut auageftthrt .

200 Pferde -
teppiche, einige Tage benützt , sind & 1.50 Mk. zu haben :

Kronenstrasse 32 , Rückgebände
Varsand gegen Nachnahme , 14448 .5.1

Existenz .
Das Anwesen, Gerwigstratze 38, in welchem

bisher ein Baumaterialiengeschäft betrieben wurde ,
soll mit de« noch vorhandenen Borräten und Ein *
richtung aus freier Hand verkauft werden .

Näheres durch Konkursverwalter C * ri
Burger , Zirkel 25a . 14464.2.2

Restkaufschilling :
6 —8000 Mk. mit kleinem Nachlaß

und guter Bürgschaft zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 12856 an die
Exped. der „Bad . Prefle" erb. *

ßaslimcr,
1,50—2 m Durchmesser , für größere?
GescllschaftSlokal zu kanse « gesuch»-
Geff. Offerten unter Nr. 635458 an
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